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Gesunde Kinderzähne – früh übt sich

Auch wenn man bei Babys nicht alle Zähnchen sehen kann,
weil sie sich unter dem Zahnfleisch befinden, sind bereits bei
der Geburt alle Milchzähne angelegt. Im Normalfall wächst
innerhalb des ersten halben Lebensjahres der erste Milchzahn.
Die anderen folgen, so dass noch vor dem 3. Geburtstag das
Milchgebiss mit 20 Zähnen komplett ist. Um das 6. Lebensjahr
fallen die Milchzähne nach und nach aus und werden durch die
bleibenden Zähne ersetzt. Lücken zwischen Milchzähnen sind
normal, sie machen Platz für die zweiten Zähne.
Dabei spielen die Milchzähne eine enorm wichtige Rolle in der
Kinderentwicklung. Neben deren Hauptaufgabe, nämlich Nah-
rungszerkleinerung, sind die Zähne auch für die Lautbildung
wichtig. Gerade in der Phase, in der Kinder das Sprechen erler-
nen, können fehlende Zähne die Sprachentwicklung der Kinder
enorm beeinträchtigen. Außerdem sind Milchzähne wichtige
Platzhalter für bleibende Zähne. Fehlen die Milchzähne, so
kommt es später zu einer Fehlstellung der bleibenden Zähne
und Wachstumsstörungen des Kieferknochens. 

Sollte man ab dem ersten Zahn putzen?
Ja. Die ersten Zähnchen werden vorsichtig mit weichen Kinder-
zahnbürsten geputzt, am besten 2mal täglich. Die Kinder soll-
ten sich so früh wie möglich an den Umgang mit der Zahnbür-
ste gewöhnen. Ab dem 1,5-2. Lebensjahr können Sie Ihr Kind
die Zähnchen vorputzen lassen. Dabei können Sie auch einen
erbsengroßen Klecks Kinderzahnpasta auf die Bürste drücken.
Denken Sie jedoch daran die Zähne nachzureinigen, da effek-
tives Zähneputzen bei Kindern in der Regel erst ab dem 
6. Lebensjahr klappt.

Brauchen Kinder eine spezielle Zahnbürste?
Ja, denn bei Kindern sind sowohl die Mundhöhle, wie auch die
Zähne wesentlich kleiner. Ab etwa acht Jahren können Kinder
normale Zahnbürsten benutzen. Zähne und Mundraum sind
dann ausreichend groß und die Kinder geschickt genug, um ihre
Zähne selbst zu pflegen.
Generell gilt auch hier, dass elektrische Zahnbürsten deutlich
besser sauber machen. Gerade bei Kindern, die die Zahnbürste
noch nicht richtig halten können, wird mit der elektrischen
Zahnbürste ein wesentlich besseres Ergebnis erreicht. 

Welche Zahnpasta ist die richtige?
Generell wird empfohlen, von Anfang an eine Kinderzahncreme
mit Fluorid zu verwenden. Ein erbsengroßer Klecks fluorid-
haltiger Zahnpasta reicht dabei in der Regel aus. Neuere Stu-
dien haben gezeigt, dass Fluorid die Zähne am besten schützt,
wenn es direkt auf den Zahn aufgetragen wird. Aus diesem
Grund  empfehlen wir auch auf Fluoridtabletten zu verzichten. 

Wann soll das Kind zum Zahnarzt?
Wenn das Kind 9 Monate bis 1 Jahr alt ist, sollte das Kind das
erste Mal zu einer zahnärztlichen Kontrolluntersuchung gehen.
Danach sollten die Kontrollen halbjährlich gehalten werden, bis
die Milchzähne alle rausgewachsen sind. Wenn ein Kind eine
Zahnspange bekommt, empfehlen wir Kontrollen alle 
3-4 Monate, weil in dieser Zeit das Kariesrisiko mit am 
höchsten ist. 

Wie bereitet man die Kleinen auf die Zahnarztbesuche vor?
Achten Sie darauf, Ihr Kind vor dem Zahnarzttermin nicht ner-
vös zu machen. Vermeiden Sie Sätze wie „Es tut nicht weh“
oder „Du brauchst keine Angst zu haben“. Diese Phrasen haben
meist den umgekehrten Effekt und rufen bei Kindern erst recht
Ängste hervor. Achten Sie darauf, den Zahnarztbesuch nicht zu
einem Großereignis zu machen, sondern integrieren Sie den
Termin in den normalen Tagesablauf, so wie einen Besuch im
Supermarkt. Dadurch betrachtet das Kind den Termin als eine
völlig normale Situation. 

Sollen Milchzähne behandelt werden?
Viele Eltern sind der Meinung, dass Milchzähne eh rausfallen
und deswegen nicht behandelt werden müssen. Das ist nicht
ganz richtig. Gerade entzündete Milchzähne können zum einen
Infektionen des Kieferknochens auslösen, zum anderen auch
die darunterliegenden bleibenden Zähne schädigen. Bei recht-
zeitiger Behandlung lassen sich dank der modernen Zahnheil-
kunde vorzeitige Extraktionen und Zahnschmerzen sehr gut
vorbeugen. 

Und denken sie immer daran, dass der Grundstein der Zahn-
gesundheilt bereits in frühen Jahren gelegt wird. Und Ihr Kind
wird Ihnen später sehr dankbar sein, wenn es ein gesundes und
schönes Lächeln hat. 

Mehr Zahngesundheit – Ihre Zahnärzte am Tannenplatz
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Zu den öffentlichen Sitzungen der RPG Wib-
lingen sind alle eingeladen, die sich über
Anliegen, Planungen, Probleme und laufende
Projekte im Stadtteil informieren wollen,
Ideen zur Verbesserung der Lebensqualität einbringen oder auf
Missstände hinweisen möchten. Über Neuigkeiten aus dem Ulmer
Stadtrat berichten die Wiblinger Gemeinderatsmitglieder.
Informationen bei Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl, Telefon
161 5037 oder E-Mail b.wegele-hehl@ulm.de.

WIBLINGEN
RPG

+++ Das Argenton-Schild ist kurz vor Weihnachten wieder an seinen angestammten Platz am Argenton-Kreisel in Wiblin-

gen zurückgekehrt +++ In einem über zweistündigen Marathon im Wiblinger Bürgerzentrum am 19. Januar 2019 vertei-

digt “Superpfarrer” Friedemann Bauschert erfolgreich den Titel +++ Mit dem Slogan “Gutes von Gestern” eröffnete 

Bäckerei Hamma am 17. Januar 2019 im Einkaufszentrum am Tannenplatz eine Verkaufsstelle für preisreduzierte Back-

waren vom Vortag +++ In Unterkirchberg ist Gasthof Adler Metzgerei Füller im neuen Metzgereianbau präsent +++ 

Fa. Häussler spendet zwei Rollstühle an den Fördervein Seniorenzentrum Wiblingen für Rollstuhlausfahrten +++ Stadt Ulm

stellt Mittel zur Realisierung der Kapellenroute für den “Förderverein zur Erhaltung der Wiblinger Kapellen- und Kulturdenk-

male” in den Haushalt ein +++ Am 22. Januar sehen die 8., 9. und 10. Klassen der Albert-Einstein-Realschule die Multivi-

sionsschau “REdUSE – Unser Umgang mit den Ressourcen der Erde”, eine UNESCO-Veranstaltung +++ Das Zauberbuch –

“Palast der Pferde” bis 3. Februar im Veranstaltungszelt neben dem Parkplatz am Kloster Wiblingen +++

+ + +  N E W S -T I C K E R + + +

Einladung zur RPG-Sitzung
am Donnerstag, 24. Februar 2019, 19 Uhr im Wiblinger 
Bürgerzentrum am Tannenplatz, OG
Die Regionale Planungsgruppe Wiblingen (RPG) ist eine Interessen-
vertretung von Bürgerinnen und Bürgern, die sich zum Ziel gesetzt
hat, die Lebensqualität im Stadtteil Wiblingen zu verbessern.
Die RPG-Mitglieder arbeiten projektgebunden, beschäftigen sich
aber auch mit der konzeptionellen Weiterentwicklung des Stadtteils.
Die RPG bildet die Schnittstelle zur Stadtverwaltung.

Ausgabe_1_Jan_2019_druck.qxd  21.01.19  15:55  Seite 3



4 WIBLINGEN aktuell 1/2019

V E R A N S T A LT U N G E N  

keb – katholische Erwachsenenbildung Ulm

Tanzspaß
für Körper, Geist und Seele im 
Martinusheim Wiblingen, 
Dreifaltigkeitsweg 21

Christiane Johannsen lädt wieder jeweils
montags zum Tanzspaß ein am 
11. Februar, 25. Februar, 11. März 2019.
Von 14.30 Uhr bis 16 Uhr werden Kreis-, Block- und Paartänze aus
aller Welt getanzt. Vorkenntnisse und Partner oder Partnerin sind
nicht erforderlich.
Da das Angebot der keb großen Zuspruch findet, bittet die Tanzlei-
terin ab Februar 2019 zweimal monatlich zum Tanz statt bisher nur
einmal im Monat – eine schöne Gelegenheit, nach den trüben Win-
tertagen wieder in Schwung zu kommen.
Wer in der fröhlichen Tanzgruppe mittanzen möchte, ist willkom-
men. Anmeldung erbeten unter Telefon (0731) 920 60 20 oder E-
Mail: keb.ulm@drs.de. Teilnahmegebühr 5 Euro je Nachmittag.

ck

Die weiteren Tanztermine: 25.3., 8.4., 13.5., 27.5., 24.6.,
8.7. und 22.7.2019

Kath. und Evang. Kirchengemeinden Wiblingen und
Kath. Erwachsenenbildung keb

Ökumenischer Frauentreff 
Wiblingen
Einmal im Monat treffen sich Frauen jedes Alters am Montag-
morgen von 9 bis 11 Uhr im Wiblinger Martinusheim, Drei-
faltigkeitsweg 21, zum Gedankenaustausch oder zum geselligen
Zusammensein. Teilnahmebeitrag 4,50 Euro.

■■    11. Februar: Anna Essinger – Lebenslinien einer mutigen
und weitsichtigen Ulmer Pädagogin
Wer war diese weltoffene, pragmatische Frau, die von ihren vielen
hundert „Kindern“ liebevoll „Tante Anna“ genannt wurde? Aus dem
bewegten Leben der Anna Essinger berichtet Hans-Georg Greimel,
Ulm.

■■    11. März 2019: Bald ist es Frühling
Die Referentin Doris Berdzentis, Abensberg, ist Sitz- und Erleb-
nistanzleiterin. Sie möchte mit den teilnehmenden Frauen
beschwingt und tanzend in den Frühling starten. Tücher, Hölzer und
die Musik bringt sie mit; Hände, Füße und ein Lächeln sind von den
Damen beizusteuern.

Film ab bei Zachäus
„Slowenien – Reisen im Land der Sagen und Mythen“

■■    Freitag, 15. Februar 2019, 19.30 Uhr im Evang.
Gemeindezentrum Zachäus am Tannenplatz
siehe unter Kirche bei „Weltgebetstag 2019“.

Frühjahrscafé
mit dem VdK-Ortsverband Ulm-Wiblingen

■■    Samstag, 23. Februar 2019, ab 13.30 Uhr 
im Wiblinger Bürgertreff am Tannenplatz

Bei Kaffee und Kuchen gibt es beim gemütlichen Beisammensein
wieder viel zu erzählen. Gegenseitiges Kennenlernen und ein fröh-
licher Nachmittag erwartet die Mitglieder des VdK und die Gäste,
die den Sozialverband VdK, seine Anliegen und Ziele kennenlernen
möchten.
Unkostenbeitrag: 3 Euro.
Informationen bei Cornelia Möller, Telefon (0731) 4098728.

Ortsverband Ulm‐Wiblingen

Bürgerzentrum Wiblingen

Anmeldung zum Ostermarkt 2019
Am Sonntag, 31. März 2019, findet von 13 Uhr bis 17 Uhr
der beliebte Ostermarkt im Wiblinger Bürgerzentrum am
Tannenplatz statt. Anmeldung ab sofort.

Zahlreiche Kunsthandwerker und
Hobby-Künstler werden wieder an
über 20 Ständen Oster- und Früh-
jahrs-Dekorationen für Haus und Gar-
ten anbieten sowie Bilder, Gestricktes,
Genähtes, Schmuck und Geschenkar-
tikel.
Wer sich als Anbieterin oder Anbieter

am Ostermarkt beteiligen möchte, sollte sich möglichst bald anmel-
den bei Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl, Telefon 161 5037,
oder E-Mail b.wegele-hehl@ulm.de.
Die Ausstellerinnen und Aussteller zahlen keine Standgebühren, sie
werden jedoch gebeten, einen Kuchen oder eine Torte mitzubrin-
gen, die zum Nachmittags-Kaffee verkauft werden. Diese Art von
Zahlungsmittel hat sich in den letzten Jahren gut bewährt und fand
großen Zuspruch. ck

Vorschau
■■    Wiblinger Kantorei: Klavierabend mit Thomas Weber am
Samstag, 23. März 2019, 19 Uhr, im Gemeindezentrum Zachäus
am Tannenplatz, Buchauer Straße 14. Karten an der Abendkasse.

■■    CDU-Stadtteilverband Ulm – Donaustetten / Gögglin-
gen / Unterweiler: Rädlesmarkt am Samstag, 30. März 2019,
von 10 Uhr bis 11 Uhr in der Riedlenhalle in Gögglingen. 
Jugendfahrräder, Anhänger, Dreiräder, Skateboards, Inlineskates,
Hoverboards oder ähnliche Fahrzeuge. 
Eintritt für Käufer frei, Verkäufer zahlen 3 € Standmiete.

■■    EBU – Entsorgungsbetriebe der Stadt Ulm bitten um Mit-
hilfe bei der Frühjahrsputzete von Freitag, 29. März, bis
Samstag, 13. April 2019.
Die EBU stellen wieder Handschuhe, Säcke und eine begrenzte
Anzahl von Greifzangen zur Verfügung. Freiwillige Helferinnen und
Helfer werden um Anmeldung bis 20. März 2019 gebeten unter
Telefon (0731) 161 6678, E-Mail: u.seibt@ebu-ulm.de, oder Fax
(0731) 161 1612. 
Weitere Informationen im nächsten Heft am 8. März 2019.

SpiKuNa – Spiritualität Kultur Natur

Kaffee-Nachmittag mit
Ideen
zur Jahresplanung 2019 
Sonntag, 27. Januar 2019, 15 Uhr 

Martinusheim, Dreifaltigkeitsweg 21, kleiner Saal

Die Freizeitgruppe SpiKuNa will an diesem Nachmittag bei Kaffee
und Kuchen das Programm für die Treffen und Aktionen im Jahr
2019 erstellen. Mitzubringen sind gute Ideen und ein Kalender.
Möglicherweise ist der oder die eine oder andere bereit, die Vorbe-
reitung und Durchführung eines Treffens im Verlauf des Jahres ver-
antwortlich zu übernehmen.

Die Veranstaltung ist wie immer öffentlich – alle sind eingeladen.
Nähere Informationen unter www.spikuna.de. Fragen beantwortet
auch Diakon Thomas Raiber, E-Mail diakon@gmx.de.

Ausgabe_1_Jan_2019_druck.qxd  21.01.19  15:55  Seite 4



WIBLINGEN aktuell 1/2019 5

Immobiliengedanken 2019
Zunächst einmal möchte ich Ihnen, liebe Leser, ein gutes und
erfolgreiches neues Jahr wünschen. Gerne dürfen sich die besten
Wünsche auch für ihre Immobilien erfüllen. Gerade in der etwas
ruhigeren Zeit um die Jahreswende macht man sich so manche
Gedanken. Dazu gehört auch die Strategie hinsichtlich der eigenen
Vermögenswerte und deren Zukunftschance. Dieser Artikel soll hier-
zu eine kleine Einschätzungsmöglichkeit geben.
So viele Deutsche wie selten zuvor haben zuletzt eine Immobilie
gekauft oder spielen mit dem Gedanken. Doch die Preise sind hoch
– zu hoch? Hier sehen Sie, wo der Kauf sich trotzdem lohnt.
Die Deutschen kaufen so viele Immobilien wie selten. Das war 2018
so, und auch in diesem Jahr bleibt die Nachfrage hoch – und das,
obwohl die Preise weiter steigen. Für einen großen Teil der Haus-
käufer gibt es nun eine gute Nachricht: Bis zum Jahr 2030 dürfte
der Kauf einer Immobilie eine gute Idee sein.
In etwa der Hälfte der 402 deutschen Kreise und Städte können
Haus- oder Wohnungsbesitzer davon ausgehen, die eigene Im-
mobilie später mit Gewinn verkaufen zu können. In einem weiteren
Viertel finden Immobilieneigentümer immerhin noch gute Bedin-
gungen für eine stabile Wertentwicklung. Allerdings sind die lukrati-
ven Regionen ungleich über das Bundesgebiet verteilt. Während es
in Bayern und Baden-Württemberg kaum einen Landkreis ohne eine
positive Wertprognose gibt, muss man im Westen und Norden
schon eine gute Nase haben, um die Filetstücke aus dem Immobi-
lienangebot herauszufiltern – und in den neuen Bundesländern wird
das noch deutlich schwieriger.
Beim Vergleich der Landkreise führt Bayern souverän, denn gleich
neun bayerische Kreise schaffen es im Ranking in die Top Ten. Ganz
oben steht der Landkreis München, der die bayerische Landes-
hauptstadt im Norden, Osten und Süden umschließt. Käufer von
Eigentumswohnungen und Häusern haben hier sehr gute Chancen,
dass ihre Immobilie bis 2030 erheblich an Wert gewinnt. Deshalb
kann sich der Kauf eines Eigenheims also selbst im vergleichsweise
teuren Landkreis München rechnen.

I M M O B I L I E N - N E W S

In die Bewertung der einzelnen Landkreise sind makro- und sozio-
ökonomische Indikatoren zur Bevölkerungsentwicklung, Altersstruk-
tur, Haushaltsentwicklung, Bruttowertschöpfung und Wohnflächen-
nachfrage in den jeweiligen Regionen geflossen. Das Wirtschafts-
forschungsinstitut Prognos hat die Studie im Auftrag einer Bank
ausgearbeitet.
Einen großen Einfluss auf die Prognose habe die Entwicklung der
Nachfrage nach bestimmten Wohnflächen. Diese lasse sich für ein-
zelne Immobilientypen ausweisen, was interessante Trends offen-
bart. So wird die Nachfrage nach Wohnungen mit einer Durch-
schnittsgröße von rund 70 Quadratmetern in vielen Teilen Deutsch-
lands konstant steigen. Grund ist vor allem der Trend zu mehr
Singlewohnungen und kleineren Haushalten.
Für große Einfamilienhäuser mit rund 195 Quadratmetern Wohn-
fläche bedeutet der Trend zu kleiner werdenden Haushalten in vie-
len Teilen Deutschlands eine deutlich sinkende Nachfrage. Alle Top-
Landkreise haben eins gemeinsam: Die Bevölkerungsprognose ist
deutlich positiv. Das lässt einen stabilen oder auch steigenden
Bedarf an Wohnimmobilien erwarten. Weitere Faktoren sind die Zahl
der Studenten oder die langfristige Wohlstandsentwicklung.

Mit stabilen Immobiliengrüßen
Stefan Schmidt

Schmidt Immobilien GmbH
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Fasching für große und kleine Narren

Kinderbälle
■■    SSG Ulm 99: Kinderfasching am Samstag, 2. Februar
2019, von 13.59 Uhr bis 17.01 Uhr in der Riedlenhalle Gögglingen.
Durch das Programm führen Annemarie + Katja. Es gibt verschie-
dene Aufführungen der Kinderturnabteilung, fetzige Musik und
Spiele zum Mitmachen. Zur Stärkung: Pommes, Wiener, Kaffee und
Kuchen und familienfreundliche Preise. Eintritt 2,50 € pro Person.

■■    SC Unterweiler: Kinderfasching am Samstag, 23. Febru-
ar 2019, ab 14 Uhr in der Turn- und Festhalle Unterweiler, Dorf-
platz 3. Eintritt 2 EUR.

■■    Musikverein Wiblingen: „Wir tanzen mit den Clowns“ –
Kinderball am Sonntag, 24. Februar 2019, ab 14 Uhr in der
Sägefeldhalle in Wiblingen. Roland Welz an der Hammondorgel und
sechs Clowns sorgen für Polonaise, Tanz- und Wettspiele. Höhe-
punkt des Nachmittags ist der Besuch der Karnevalsgesellschaft
„Goldene Elf“ mit Kindergarde und Prinzenpaar.

■■    Jugendhaus Schlossstall: Faschingsparty am Freitag, 
1. März 2019, ab 14.30 Uhr.

■■    St. Martin: Kinderfasching am Rosenmontag, dem 4. März
2019, ab 15 Uhr im Martinusheim, Wiblingen, Dreifaltigkeitsweg 21.
Einlass ab 14.30 Uhr. Ab 15 Uhr präsentiert Petra Loibl ein buntes
Spiel- und Spaß-Programm und viel Musik zum Tanzen.

■■    SC Unterweiler Vereinsfasching am Samstag, 
2. März 2019, Motto: Dschungelfieber; ab 20 Uhr im Sport-
heim des SC Unterweiler, Greutstraße 50. Eintritt 2 EUR.

■■    GT – GenerationenTreff Ulm/Neu-Ulm e. V.

Faschingsball 2019
am Samstag, 16. Februar 2019, 14.30 Uhr 
Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz

Eingeladen sind alle, die Lust haben, sich bei Kaffee, Kuchen und
anderen Getränken von Hermann Engel durch ein bewegtes Pro-
gramm führen zu lassen.
Alleinunterhalter Alexander Hock bittet zum Tanz und freut sich
über maskierte, verkleidete oder fantastisch „behütete“ Gäste. Vom
Tanz erholen kann man sich bei humorigen Einlagen von GT-Grup-
pen und bei den Show- und Gardetänzen der Kinder- und Jugend-
prinzengarde „Die goldene Elf“.
Faschingsball beim GenerationenTreff – eine gute Gelegenheit, mit
Schwung dem Winter zu entkommen.

TREFF-Fasching 2019
������am Samstag, 
23. Februar 2019,
20.19 Uhr im 
Martinusheim, Drei-
faltigkeitsweg 21

Was wäre die Fasnet-
Zeit ohne die legendäre
Faschingsparty im
TREFF!

Die Party 2019 startet
am 23. Februar um
20.19 Uhr im Marti-
nusheim. Einlass ab
16 Jahren.
Alle Verkleideten
würfeln um den Ein-
trittspreis. Unver-
kleidet kostet der
Eintritt 4 €.
Wer unter 18 ist,
aber bis nach Mit-
ternacht bleiben
will, benötigt den
„Mutt i -Zette l “ .
Den lädt man einfach von der webseite
– treff-wiblingen.de – runter und füllt ihn aus. Man muss ihn
dann aber auch mitbringen!

Jakob Bilger

Hier feiern die großen Leut‘
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Narrenzunft Boggaraule Unterweiler

Narrenbaumstellen in
Unterweiler
am Freitag, 25. Januar 2019, 
ab 18 Uhr

Über 500 Maskenträger treffen
sich um 18 Uhr bei der Turn-
und Festhalle Unterweiler zum
kleinen Nachtumzug  mit Gug-
gamusik. Wenn der Narren-
baum am Rathaus festveran-
kert steht, gibt‘s im beheizten
Zeit beim Gasthaus Hirsch
Faschingstreiben mit DJ Chico
und dazu warme Speisen,
Getränke und Barbetrieb.

Narrenzunft Zollbruck-Hexa Gögglin-
gen-Donaustetten e. V.

5. Narrenbaumstellen
Freitag, 8. Februar 2019,

ab 18 Uhr auf dem Festplatz Gögglin-
gen

Wie jedes Jahr pflegen die Zollbruck-Hexa aus Gögglingen-Donau-
stetten den in der schwäbisch-alemannischen Fasnet weit verbrei-
teten Brauch des Narrenbaumstellens. Zum 5. Mal wird mit Unter-
stützung befreundeter Zünfte der Narrenbaum aufgestellt. Los 
geht’s am Freitag, 8. Februar 2019, um 18 Uhr auf dem Festplatz
in Gögglingen. Mit Leckerem vom Grill, Schupfnudeln und Pommes
sowie Glühwein, Punsch wird für das Wohl der Närrinnen und Nar-
ren wärmstens gesorgt. Es gibt auch kühle Getränke! Anschließend
wird im beheizten Zelt bei DJ und Barbetrieb närrisch gefeiert.
Die Zollbruck-Hexa freuen sich auf viele Hästräger und laden alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger ein.

Leihhäser
Für Fasnetsbegeisterte liegen
wieder mehrere Leihhäser
bereit. Diese können wochen-
endweise ausgeliehen werden.
Für jeden, der schon immer mal
die Fasnet aktiv miterleben
wollte, bietet sich dies als gute
Gelegenheit an, unverbindlich
bei den Zollbruck-Hexa „reinzu-
schnuppern“ und die Gebräu-
che der schwäbisch-alemanni-
schen Fasnet wie auch die
Gemeinschaft der Zollbruck-
Hexa und aller Hästräger der
Umgebung kennenzulernen.
Interessenten können sich an
Heike Damm, E-Mail: medien-

wart-zollbruck-hexa@web.de wenden.
Weitere Informationen sowie alle aktuellen Termine auf der Home-
page www.zollbruck-hexa.de.

Annika Hardegger

Termine:

Beginn:

Mo./Mi. 18.15-19.45 und 20.00-21.30 Uhr
Yoga am Vormittag: Mi. 9.30-11.00 Uhr

11./13. März – jetzt anmelden

Yoga-Kurse
im Gögglingen"Yoga-Raum" Binsenweg 22

Tel. 07305·22500Barbara Glöckle
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K O N Z E R T E  

Gospelchor Wiblingen
Gospelkonzert in Unterkirchberg

Sounds of Praise
Sonntag, 10. Februar 2019, 17 Uhr Kath. Kirche 
St. Martin Unterkirchberg

In manchen Jahren scheint es
so, als würde mit dem Abflauen
des Weihnachtsrummels auch
die Gospelmusik wieder in der
Versenkung verschwinden.
Dabei gibt es so viele schöne
und abwechslungsreiche »Ganz-
jahres-Gospels«, dass es richtig
schade wäre, dem Genre nur sai-
sonale Aufmerksamkeit zu
schenken.
»Sounds of Praise« nennt der
Gospelchor Wiblingen sein neues
Programm, das den Zuhörern
Eindrücke der vielfältigen, span-
nenden und wechselvollen
Geschichte der Gospelmusik ver-

mittelt. Neben Klassikern gibt es Neues zu hören: Solisten aus den
Reihen der Chorsängerinnen und Chorsänger und auch die faszinie-
renden Klänge der Belleplates, die schon manches Publikum in stil-
les Staunen versetzt haben.
Die Chorsätze und Arrangements stammen vom Ensembleleiter
Albrecht Schmid, der den Chor am Keyboard begleitet.
Der Eintritt zum Konzert in Unterkirchberg ist frei – am Ausgang
wird um Spenden gebeten.

Albrecht Schmid

Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz

Ausstellung 
„Abenteuer Farbe und Form“
von Hermann Müller im Wiblinger Bürgerzentrum 
Erdgeschoss

Es ist immer wie-
der erstaunlich,
wie wirkungsvoll
k ü n s t l e r i s c h e
Objekte – vor
allem vielfarbige
Bilder – im Wiblin-
ger Bürgertreff zur
Geltung kommen.
An raffinierter
Beleuchtung kann
es nicht liegen, die
gibt es nämlich
nicht. In diesem
Raum muss jedes

Kunstwerk für sich sprechen. Nichts kann durch Lichteffekte
geschönt werden. Auch aufwändige Rahmen, die das Sujet hervor-
heben, werden vermieden. Schlicht und manchmal gänzlich unge-
rahmt stellen sich die Werke dem Betrachter zur Schau und laden
zum Verweilen und zum Nachdenken ein.
Der 55-jährige Künstler Hermann Müller malt seit seiner Kindheit.
Das Malen und das Ausprobieren verschiedener Techniken bereitet
ihm viel Freude. Seine Bilder sind vielfältig. Bei Kaufinteresse Tele-
fon (07346) 3846.

Christa Kuisl

A U S S T E L L U N G  

Eventtransport · Flughafentransfer · Chauffeurservice

Mobil 0173-363 48 52
Telefon 0731-474 42

Gögglinger Str. 59
89079 Ulm

info@wins-fahrservice.de
www.wins-fahrservice.de

Haus in Wiblingen und Umgebung
zu kaufen gesucht, ohne Makler!

Kranken- und Dialysefahrten · Schülerbeförderung

Metalldachdeckung
Altbausanierung
Dachgaubenverkleidung

Feldstraße 13/1 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 / 41283

Inhaber Lukas Pustelnik

BAUSPENGLEREI

Kaminverwahrung
Kaminverkleidungen
Schneefanggitter

e.K.

Ausgabe_1_Jan_2019_druck.qxd  21.01.19  15:56  Seite 8



WIBLINGEN aktuell 1/2019 9

V E R E I N E  

Ulmer Schneesport e. V.

Tages-Ausfahrten
Sonntag 10. Februar – Montafon
Samstag 23. Februar – Flumserberg
Samstag 16. März – Sonnenkopf
oder
Wochenendausfahrt 30. und 31. März – Dolomiten.
Nähere Informationen zu den Ausfahrten auf der Homepage
www.ulmer-schneesport.de.
Interessenten können die schnelle und einfache Möglichkeit der
Online-Anmeldung mit sofortiger Buchungsbestätigung nutzen.
Weitere Informationen unter mail@ulmer-schneesport.de.

Thorsten Simmet, Vorsitzender Ulmer Schneesport e. V.

Bund für Umwelt und Naturschutz
BUND e.V.

Unterkünfte für Gefiederte
Nistkastenpflege im Wiblinger Friedhof

Die BUND-Mitglieder treffen sich am 26. Januar um 10.15 Uhr im
Wiblinger Friedhof und am 23. Februar um 10 Uhr Ecke Burgau-
er Weg / Vordere Feldstraße zur Nistkastenpflege.
Naturschutzarbeit beginnt mit Nistkastenpflege. Da natürliche Brut-
möglichkeiten wie Höhlenbäume, Hecken und Sträucher kaum noch
zur Verfügung stehen, sorgt der BUND für Ersatzquartiere, in denen
die einheimischen Vögel und die Sommergäste ihren Nachwuchs
ungestört aufziehen können. 
Die Nistkästen auf dem Wiblinger Friedhof wurden von zahlreichen
Vogelarten bisher immer gut angenommen. Nun müssen sie gesäu-
bert werden, und – „Wir sind sehr gespannt, wie unsere Nistkästen
von der Vogelwelt genutzt wurden“ – schreibt Reiner Frohnmüller
vom BUND. „Wer uns bei dieser Arbeit unterstützen möchte, ist
jederzeit gern gesehen.“ Weitere Informationen bei Reiner
Frohnmüller, Telefon (07346) 92 36 32, oder bei den BUND-Info-
Abenden im St. Martins-Schlössle in Wiblingen. 
Nächster Termin 7. Februar 2019, 20 Uhr. Reiner Frohnmüller

Neues vom TV Wiblingen!
Am 18. Februar startet beim TV Wiblingen das 
Gesundheitsprogramm für die 
Frühjahrs-/Sommersaison 2019.
Neu im Programm sind zwei Selbstverteidigungs-Kurse unter
der Leitung von Jürgen Gruhler. Für Teenies von 12 bis 16 Jahren
findet der Kurs montags von 18 bis 19 Uhr statt und für Frauen
montags von 19 bis 20 Uhr.
Ebenfalls neu ins Programm aufgenommen wurde der Kurs
„Zumba Zwerge“ für Kinder unter der Leitung von Sylvia Märkle,
der ab März montags von 17 bis 18 Uhr stattfindet.
Zur Einstimmung auf diesen Kurs findet für Kinder von 7 bis 10
Jahren, die Spaß an Musik haben und sich gerne dazu bewegen,
ein Tanzworkshop statt am 
Samstag, 9. Februar 2019, von 11 bis 12 Uhr im Vereinszen-
trum des TV Wiblingen, Workshopgebühr 10 Euro.
Dringend gesucht wird eine Fitness-Übungsleiterin / ein Fit-
ness-Übungsleiter, vorzugsweise dienstags von 8.30 bis 11.30
Uhr und freitags von 16.30 bis 20.30 Uhr.
Die Frühjahrsputzete findet in diesem Jahr am 2. März 2019
statt. Start ist wie immer um 9 Uhr am Vereinszentrum des TV Wib-
lingen. Hunger und Durst können nach getaner Arbeit in der Ver-
einsgaststätte gestillt werden.
Nähere Infos und Anmeldung wie immer in der Geschäftsstelle des
TV Wiblingen, Wiblinger Ring 4, Tel. (0731) 4 14 07, Mail:
sport@tv-wiblingen.de. Praxis für Physiotherapie

Andreas Eckhardt und Kollegen

Manuelle Therapie KG-Neuro Massage
Krankengymnastik Manuelle Lymphdrainage
Med. Trainingstherapie

Praxis für Osteopathie
Eva Kleinwort

www.eckhardt-physio.de
Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-46990

Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-14412901

Heilpraktikerin / Physiotherapeutin

Putzhilfe für Privathaushalt
EFH in Gögglingen gesucht. Zeit nach Vereinbarung
alle zwei Wochen für vier Stunden. Tel. 07305/ 7961
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V E R E I N E

Musikverein Wiblingen e. V.

30 Musikerinnen und
Musiker brauchen 
Verstärkung
Seit 1954 gibt der Musikverein im Stadtteil Wiblingen den Ton an.
Die etwa 30 Musikerinnen und Musiker des Musikvereins Wiblingen
bespielen eigene Veranstaltungen und Konzerte, sind aber auch
eingebunden in den Jahreskalender der Stadt Ulm, der Kirchenge-
meinden und der Vereine.

■■    Von konzertant bis volkstümlich
So treten sie bei den Ulmer Stadtfesten und beim Ulmer Weih-
nachtsmarkt auf und begleiten – in der Tracht der Ulmer Stadt-
soldaten – die Bindertänze am Schwörmontag.

In den Kirchengemeinden wirken sie mit beim Fronleichnamsfest,
beim Martinsumzug, beim Totengedenken am Volkstrauertag und
beim Adventsingen in der Wiblinger Basilika.
Schmissig und volkstümlich ist die Blasmusik bei Festveranstaltun-
gen befreundeter Vereine; und bei familiären Festen oder Firmen-
veranstaltungen klingt es – auf Bestellung – festlich und heiter.
Das zeigt, wie vielseitig im Musikverein Wiblingen Musik gemacht
wird.

■■    Mal wieder zum Instrument greifen ...
Der Musikverein Wiblingen bildet eigene Nachwuchsmusiker aus,
möchte das Orchester jedoch möglichst bald erweitern durch erfah-

rene Musikerinnen und Musi-
ker, die zum Beispiel neu
zugezogen sind oder – nach
einer Pause – wieder in
einem Blasorchester einstei-
gen möchten. Von Querflöte
bis Tuba oder Schlagzeug
sind alle Blasinstrumente
willkommen.

■■    … und einfach zur
Probe kommen
Das Orchester des Musikver-
eins Wiblingen probt jeden
Mittwoch von 20 Uhr bis 22
Uhr im Musikheim, Wiblinger
Ring 12 in Ulm-Wiblingen

(Bushaltestelle Reutlinger Straße). Informationen gibt es auch bei
Sascha Feiertag, dem Vorsitzenden für Musikbetrieb, unter Telefon
0160 449 32 51.

Joachim Mayer, Musikverein Wiblingen

Reit- und Fahrverein 
Ulm-Wiblingen

Ferienreitkurse 2019
■■    Osterferien

Kurs 1: Voltigierkurs für Anfänger und
Fortgeschrittene ab 6 Jahren vom 19. bis 22. April 2019, von 9 Uhr
bis 12.30 Uhr. Voltigieren und Theorie. 90 €.

Kurs 2: Einsteiger-Reitkurs ohne Vorkenntnisse ab 8 Jahren vom
15. bis 18. April 2019 von 8 Uhr bis 12 Uhr. Umgang mit dem Pferd,
Theorie und Reiten. 100 €.

■■    Sommerferien

Kurs 3: Einsteiger-Reitkurs ohne Vorkenntnisse ab 8 Jahren vom
29. Juli bis 2. August 2019 von 9 Uhr bis 16 Uhr inklusive Mittag-
essen und einem Getränk. Umgang mit dem Pferd, Theorie, Basteln,
Spaß, Spiel und Reiten. 180 €.

Kurs 4: Einsteiger-Reitkurs ohne Vorkenntnisse ab 8 Jahren vom
12. bis 16. August 2019 von 9 Uhr bis 16 Uhr inklusive Mittagessen
und einem Getränk. Umgang mit dem Pferd, Theorie, Basteln, Spaß,
Spiel und Reiten. 180 €.

Kurs 5: Voltigierkurs für Anfänger und Fortgeschrittene ab 6
Jahren vom 26. bis 30. August 2019 von 9 Uhr bis 16 Uhr inklusive
Mittagessen und einem Getränk. Umgang mit dem Pferd, Voltigie-
ren, Gymnastik, Theorie, Basteln, Spaß und Spiel. 170 €.

Ansprechpartnerin Ferienkurse: Monika Schmidt, E-Mail:
moni_schmidt2001@yahoo.de oder RFV Ulm-Wiblingen, Telefon
(0731) 4 32 88. Anrufbeantworter zur Verfügung. www.rufv-ulm-
wiblingen.de. Baldige Anmeldung wird empfohlen.

Julia Bartosch, RFV Ulm-Wiblingen
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V E R E I N E   

GenerationenTreff Ulm/Neu-Ulm (GT)kreise, Reisen

Das GT-Frühjahrsprogramm
■■    interessanter, vielseitiger, anregender denn je
Auf 76 Seiten sind im neuen Programmheft des GenerationenTreffs
Ulm/Neu-Ulm über 100 Kurse aufgeführt, die Sport, Bewegung,
Gesundheit, Sprachen, Computer, Malen, Singen, Theater und Musi-
zieren zum Thema haben. Daneben gibt es Gesprächskreise, Kultur-
reisen und Vorträge.
Einige der Kurse und Begegnungen werden in Wiblingen im Bürger-
zentrum am Tannenplatz angeboten – siehe dazu auch WIBLINGEN
aktuell unter „Termine“ sowie „Wohin in Wiblingen?“. 

■■    Trainingseinheiten auch für Anfänger
Unglaublich zahlreich sind inzwischen die GT-Angebote im Compu-
terbereich: von Beratung für Mac, iPhone und iPad über Computer-
Einmaleins für PC-Einsteiger, Word 2016, Windows 10 Basis, Whats
App, Digitale Bilder, Fotobuch, Bildbearbeitung mit irfanView oder E-
Book-Reader ist alles dabei.
„Unsere Trainingseinheiten orientieren sich an Ihren Kenntnissen
und Bedürfnissen“, schreiben die Computer-Experten und ermun-
tern dazu, sich mit Tablet und Smartphone Basis bekannt oder ver-
traut zu machen.

■■    Handy-Ticket statt Ding-Card
Die meisten PC-Kurse finden im Haus Um, Grüner Hof 5 in Ulm statt.
Doch auch in Wiblingen ist Computertraining sowie ein Homeservice
möglich. Allerdings ist dazu die persönliche Kontaktaufnahme mit
den PC-Experten nötig, um Termine und Treffpunkte zu vereinba-

ren. Alle dazu erforderlichen
Angaben finden sich im GT-Pro-
gramm Januar bis April 2019, das
in handlicher, freundlicher und
übersichtlicher Aufmachung zum
interessanten Begleiter durch alle
Bereiche des täglichen Lebens
wird.

■■    Einfach mitnehmen – es ist kostenlos
Das Programmheft ist im Dienstleistungszentrum im Wiblinger Bür-
gerzentrum zu haben. Es liegt im Schriftenständer im Wiblinger Bür-
gerzentrum Tannenplatz aus und im Dienstleistungsbereich Sozia-
les, Buchauer Straße 8-10. Auch viele Wiblinger Ärzte und Apothe-
ken legen das GT-Programmheft aus.

Christa Kuisl

Etwas ganz Besonderes:

Unser Wildbret kommt ausschließlich
aus heimischen Revieren von „mir selbst“
und von befreundeten Jägern...
Fragen Sie uns!

Metzgerhans GmbH

48 1751

89079 Wiblingen
Telefon: 07 31·
www.metzgerhans.de

Buchauer Straße 6

Die Schonzeit für Rehwild beginnt
am 31. Januar. Wer sich noch einen
Rehbraten gönnen möchte, kann
ihn bei uns bestellen .
(solange Vorrat reicht)

hausgemachte Bratensoße vom Wild

1 Ring Schwarzwurst 3,50ca. 450 g Stück

im Sortiment
hausgemachte

Hubertusknacker

NEU

€

NEU

Petra Heier
Heilpraktikerin

Naturheilpraxis

Tel. 073 46-92 57491 · www.naturheilpraxis-petra-heier.de
Beim Mühlbach 5 · 89171 Illerkirchberg (Unterkirchberg)

Basenfasten nach F. X. Mayr
Entschlacken – Entgiften – Entsäuern

Ich würde mich sehr freuen, Sie an den Info-
abenden in der Praxis begrüßen
zu dürfen.

Seit tausenden von Jahren wissen die
Menschen um die positiven Auswirkungen
des Fastens. Zur Mayr-Fastenzeit lade ich Sie
herzlich ein!

(1)
Infoabend: Mi. 06.02.19, 18.00 Uhr
Kur:           Mi. 20.02. - Di. 05.03.19

(2)
Infoabend: Mi. 27.02.19, 18.00 Uhr
Kur:           Do. 21.03. - Mi. 03.04.19

Mayr-Kur

Mayr-Kur

auf Minijobbasis.
Wir bieten ein angenehmes Arbeitsumfeld und faire Bezahlung.

ProUmid GmbH & Co. KG
August-Nagel-Str. 23
89079 Ulm

Zur Reinigung unserer Büroräume in Einsingen suchen
wir eine/n

Zuverlässige/n Mitarbeiter/-in

Bewerben Sie sich bitte unter der Tel.-Nr. 07305/2030446
Marianne Dillenz
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K I R C H E

m nal teer rimeis

s eibylle iferle
ulm

mühlstraße 12
89077 Ulm

raumgestaltung
fassadengestaltung
schrift

tapezieren
anstriche
aller Art

tel. 0731-                    fax mobil 0172-733263260262040 0731-60262041

Kath. Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika,
Abt. Kommunionweg

Gottesberührungen
Eltern und Kinder auf dem Weg zu Gott

Vortrag von Prof. em. Dr. Albert Biesinger am Dienstag,
5. Februar, um 20 Uhr im Saal von St. Franziskus am
Tannenplatz

Religion wird zu einem Mega-
thema in unserer Gesell-
schaft. „Kinder nicht um Gott
betrügen!“ lautet das enga-
gierte Plädoyer des Referen-
ten. Beim Thema der religiö-
sen Erziehung sind die Eltern
wichtig und sie merken: Es
geht um mich und unser
Kind. 

Der Abend mit Impulsreferat und Gespräch will die Eltern angesichts
großer interreligiöser Herausforderungen mit guten Argumenten
und alltagstauglichen Beispielen begleiten, um in der Beziehung mit
den Kindern auch religiös weiterzukommen. Der Vortrag richtet
sich nicht nur an Kommunion-Eltern, eingeladen sind alle,
die mit Kindern zu tun haben.

Herbert Bendel

Albert Biesinger
Prof. em. Dr. Albert Biesinger, geb. 1948, wuchs in Rottenburg am
Neckar auf und war von 1982 bis 2014 Professor für Religionspäda-
gogik an der Universität Tübingen. Seine rege Vortragstätigkeit im
In- und Ausland machten ihn einem größeren Publikum bekannt. Er
ist Autor und Herausgeber zahlreicher Bücher zur religiösen Erzie-
hung in der Familie und zu neuen Wegen der Vorbereitung auf die
Erstkommunion.

Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

„Kunst von Pfarrern“
Einladung zur Gemeindefahrt
am Samstag, 9. Februar 2019,
Museum Wasseralfingen

Künstlerisch tätige Pfarrer sind gar nicht so selten – einer der
bekanntesten in der Region war Sieger Köder, dessen Werke im
Museum in Wasseralfingen gezeigt werden. Auch einige Bilder von
Andreas Jauss haben hier Aufnahme gefunden.

■■    Programm
Busabfahrt 9.30 Uhr Donaustetten, 9.40 Uhr am Pranger in Wiblin-
gen.
10.45 Uhr Museum Wasseralfingen: Führung „Kunst von Pfarrern“.
12.30 Uhr Mittagessen im Waldgasthof Erzgrube in Wasseralfingen.
Tagesessen 7 €; in den Reisekosten nicht enthalten.
14 bis 15 Uhr Führung Sieger Köder-Weg in Wasseralfingen.
15 Uhr Kaffeepause; Möglichkeit zur Besichtigung der Stefanuskir-
che mit dem Sieger Köder-Kreuzweg.
16 Uhr Hl. Messe in St. Stefanus.
17 Uhr Rückfahrt. Ankunft in Wiblingen gegen 18 Uhr.

Teilnehmerzahl maximal 35 Personen.
Reisekosten 25 € für Fahrt, Eintritt, Führungen.
Anmeldung bis 31. Januar 2019 beim Pfarramt St. Franziskus Wib-
lingen, Telefon 0731 401770, E-Mail: StFranziskus.Ulm@drs.de oder
Hl. Kreuz Gögglingen, Telefon 07305 933944, 
E-Mail: HeiligKreuz.Gögglingen@drs.de.

Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Valentins-Tag –
der Tag der verliebten Paare

Am Valentins-Tag, dem 
14. Februar 2019, wird in 
St. Franziskus am Tannen-
platz um 18.30 Uhr ein
besonderer Gottesdienst in
neuer Form zum Thema
„Feels like Heaven“
gefeiert – mit der Möglich-
keit zur Paarsegnung. 

Ausführlicher Bericht dazu im beiliegenden Gemeindeblatt der Seel-
sorgeeinheit Ulm-Basilika.

Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius und Hl. Kreuz;
Evang. Riedlengemeinde

Ökumenischer Bibeltreff
Am Dienstag, 12. Februar 2019, um 20 Uhr 
im Ulrikahaus, Donaustetten

Im ökumenischen Bibeltreff versammeln sich überwiegend Christen
aus Gögglingen und Donaustetten um gemeinsam einen biblischen
Text zu lesen. Dieser wird durch Austausch der Teilnehmenden all-
tagsnah erschlossen.
Meist bildet der Lesungs- oder Predigttext des darauffolgenden
Sonntags die Grundlage des Abends; dazu wird am Anfang und am
Ende ein Lied gesungen und kurz gebetet.  

Für den ökumenischen Bibeltreff: 
Margarete Lobenhofer und Andreas Wündisch 
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K I R C H E weihungstraße 21/1
89079 ulm-wiblingen
telefon: 0731/ 41467

mail@steinmetz-schele.de

www.steinmetz-schele.de

Individuelle Grabmale
und Arbeiten aus Naturstein

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

telefax: 0731 / 940975-0
Kath. Seelsorgeeinheit Basilika

Spirituelle Tage für Erwachsene 
bei Taizé vom 28. Juli bis 4. August 2019 mit 
Bibel-Brunch, Impulsen und Liedern 

Anmeldung bis 15. Februar 2019

Sommer 2018: Der neu gestaltete Altarraum der Versöhnungskirche
Taizé, fotografiert von Hajo Riedl

■■    Taizé erleben
Wer als Jugendliche oder als Jugendlicher Taizé – den faszinieren-
den Ort der Jugendbegegnung und Spiritualität – kennengelernt
hat, wird ihn nie vergessen. Häufig stellt sich im Erwachsenenalter
der Wunsch ein, Taizé erneut zu besuchen oder den Ort als erwach-
sener Neuling zu erkunden, aber der Reiz, in Zelten oder Hütten zu
übernachten, ist verflogen.
■■    Ferienhaus statt Zelt oder Hütte
Das Reise-Angebot der Seelsorgeeinheit (SE) Ulm-Basilika „Spiri-
tuelle Tage für Erwachsene“ im Umfeld von Taizé könnte Abhilfe
schaffen.
14 km entfernt von Taizé liegt das Städtchen Saint-Gengoux-
le–National. Hier ist ein Ferienhaus mit acht Doppelzimmern für die
Reise-Teilnehmenden gebucht.
■■    Gemeinschaftlich Zeit verbringen und doch für sich
selbst sein
Die Teilnehmenden bereiten am Vormittag gemeinsam den Brunch
vor; während des Essens wird gesungen und miteinander in der
Bibel gelesen. Im Austausch über den Text wird die Aktualität für
das eigene Leben entdeckt. 
Einen Tag verbringen die Teilnehmenden gemeinsam in Taizé; alle
anderen Tage stehen nach dem Brunch zur freien Verfügung –
jeweils bis zum Abendgebet in der Versöhnungskirche von Taizé, an
dem alle teilnehmen.
Burgund ist eine schöne Gegend für ausgedehnte Spaziergänge;
dabei kann man für sich sein, unterwegs malen oder lesen. Wande-
rungen können auch gemeinschaftlich geplant werden.
■■    all-inclusive
Vieles ist inklusive, aber nicht alles: Es ist keine gebuchte Reise mit
einem Reiseunternehmen. Daher geschieht Einiges in Absprache
untereinander – zum Beispiel die Form der Anreise oder Verpfle-
gung.
■■    Weitere Einzelheiten
Kosten je nach Teilnehmerzahl zwischen ca. 300 € bis 350 €, evtl.
zuzüglich Fahrtkosten und eigene Verpflegung über den Brunch 
hinaus.
Nähere Informationen und Anmeldung bei
Margarete Lobenhofer, Gemeindereferentin SE Basilika, Telefon
0157 33945850 oder: Margarete.Lobenhofer@drs.de.

Voranmeldungen bis spätestens 15. Februar 2019. Erster
Abend für Absprachen am 25. Februar 2019 um 19 Uhr in
St. Franziskus am Tannenplatz.

Freiwilligen-Dienste
Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika bietet FSJ-Stellen an

■■    Interessante Erfahrungen, die nachhaltig wirken
Ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) zu machen, ist eine spannende
Sache für Jugendliche nach der Schulzeit. Es ist möglich:
– sich gesellschaftlich sinnstiftend zu engagieren und gleichzeitig
eigene Fähigkeiten zu entdecken und zu vertiefen;
– auszuprobieren, ob ein angedachtes berufliches Ziel tatsächlich
den eigenen Vorstellungen entspricht;
– während der Vorbereitungs- und Begleittage im Austausch mit
Jugendlichen zu stehen, die Ähnliches erleben.

■■    FSJ in Kindertagesstätten (Kita)
Hier bietet sich zusätzlich die Möglichkeit,
Einblicke in frühkindliche Erziehung zu
gewinnen und den Blick zu weiten für die
aktuelle Situation von Familien in der Gesell-
schaft.

■■    Kitas, die ein freiwilliges Soziales
Jahr bieten
Kindergarten St. Franziskus, Ravensburger
Straße, Wiblingen;
Kindergarten Arche Noah, Lindauer Straße, Wiblingen;
Kindergarten St. Anton, Dorfplatz, Ulm-Unterweiler.

■■    Allgemeine Beratung zum FSJ:
Freiwilligendienste Ulm, Magirusstr. 41, 89077 Ulm, 
Telefon (0731) 140 0670.
Spezielle Fragen können mit der jeweiligen Kindergartenleitung
geklärt werden:
St. Franziskus: Frau Keller, Telefon (0731) 4 26 16.
Arche Noah: Frau Bauer, Telefon (0731) 4 35 65.
St. Anton: Frau Obermaier, Telefon (07346) 2511.

Margarete Lobenhofer, Gemeindereferentin SE Basilika

Akademie für Bürgerschaftliches Engagement und
Gemeinwesenarbeit und Stadt Ulm

7. Ulmer Freiwilligenmesse
Samstag, 16. Februar 2019, 10 bis 16 Uhr 
im vh EinsteinHaus am Kornhausplatz

Freiwilliges, ehrenamtliches Engagement ist in Ulm nicht mehr weg-
zudenken. Viele Menschen sind bereits im sozialen, kulturellen, öko-
logischen oder politischen Bereich aktiv. Viele weitere würden gern
aktiv werden, wissen aber nicht so recht, wie und wo das konkret
möglich ist. Diese Lücke wollen die im zweijährigen Rhythmus statt-
findenden Freiwilligenmessen schließen. Sie zeigen die Vielfalt des
bürgerschaftlichen Engagements in Ulm und bieten so die Möglich-
keit, Initiativen und Einrichtungen kennenzulernen, sich persönlich
und professionell beraten zu lassen.

Aus der Region sind das Kinder helfen Kinder-Team (KHK) Gögglin-
gen und der GenerationenTreff Ulm/Neu-Ulm vertreten. Weitere
Informationen unter www.engagiert-in-ulm.de.
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Ökumenisches Vorbereitungs-Team Wiblingen und
Ulmer Süden

„Kommt, alles ist bereit”

Weltgebetstag 2019 
am 1. März 2019

In diesem Jahr haben Frauen in Slowenien
die Gebete vorbereitet.
Slowenien ist erst seit 1991 unabhängig
und eines der jüngsten und kleinsten Län-
der der Europäischen Union. Auch der
Weltgebetstag ist in diesem Land noch
sehr jung. Gerade deshalb freuen sich die
slowenischen Frauen, die für dieses Jahr
den Text für den Weltgebetstagsgottes-
dienst vorbereitet haben, so sehr, dass am

1. März Menschen auf der ganzen Welt mit ihren Worten Gottes-
dienst feiern, beten, von ihrer Situation hören und ihre Anregungen
aufnehmen.

Alle sind eingeladen
Im Zentrum steht der Bibeltext aus dem Lukasevangelium (Kap. 14)
vom Festmahl: Kommt, alles ist bereit! Alle sind eingeladen. Und es
ist noch Platz – gerade für all jene Menschen, die sonst oft ausge-
grenzt werden – Arme, Geflüchtete, Kranke oder Obdachlose.

Slowenien – ein gastliches Land
Über Jahrhunderte war Slowenien Knotenpunkt für Handel und
Menschen aus aller Welt. Sie brachten vielfältige kulturelle und reli-
giöse Einflüsse mit. Heute liegt Slowenien auf der Balkanroute, auf
der 2015 tausende vor Krieg, Verfolgung und Hunger geflüchtete
Menschen nach Europa kamen. Aber Gastlichkeit und Gastfreund-
schaft werden groß geschrieben in Slowenien.

Gottesdienste am Weltgebetstag
Gemeinsam ein Zeichen für Gastfreundschaft und Miteinander 
setzen – Kommt, alles ist bereit! Es ist noch Platz.
18 Uhr St. Franziskus am Tannenplatz
18 Uhr Kath. Kirche Heilig Kreuz, Gögglingen

18 Uhr Evang. Gemeindehaus Kapelle
19 Uhr St. Ida Haus Oberkirchberg
Nach den Gottesdiensten sind alle eingeladen zum Beisammensein
und gemeinsamen Essen. Für den Gottesdienst im Gebiet St. Mar-
tin/Versöhnungskirche gibt es einen Fahrdienst. Wer gern abge-
holt werden möchte, sollte sich bis spätestens Donnerstagvormittag
im Pfarrbüro St. Martin, Telefon 4 12 23. melden.

Im Namen des ökumenischen Vorbereitungsteams:
Carola Hoffmann-Richter

Filmabend zum Weltgebetstag 2019

„Slowenien – Reisen im Land der
Sagen und Mythen“
Freitag, 15. Februar 2019, 19.30 Uhr
im Evang. Gemeindezentrum Zachäus am Tannenplatz

(Einlass ab 19 Uhr)

Die Reise-Reportage von Tanja Höschele
in einer Produktion der WGT-Geschäfts-
stelle in Kooperation mit dem Kath. Film-
werk zeigt Slowenien von seinen schön-
sten Seiten. Auf engstem Raum finden
sich dort herrliche Landschaften, die
unterschiedlicher nicht sein könnten: die
hohen Berggipfel der Julischen Alpen
mit Schluchten und Flusstälern, faszinie-
rende Höhlen und Karstgebiete, fröhli-
che Weindörfer und malerische Küsten-

städtchen. Die Hauptstadt Ljubljana, „die Geliebte“, ist ebenso
einen Besuch wert wie Lipica nahe der Küste, Heimat der Lipizza-
ner-Pferde.
Zusätzlich zum Film gibt es an dem Abend weitere Informationen zu
Land und Leuten.
Für das kleine Buffet mit Snacks und Getränken können gern Kost-
proben mitgebracht werden.
Eintritt frei.

Kontakt: Carola Hoffmann-Richter Tel. (0731) 9269101

Kath. Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Die Fastenzeit
gestalten mit Exerzitien
1. Gruppentreffen am 6. März 2019 um 19.30 Uhr im
Christophorushaus Gögglingen

„Das Wort Exerzitien kommt aus dem Lateinischen
und geht zurück auf „ex arce ire“ – aus der Burg
hinausgehen. Soldaten gehen aus der Burg hinaus,
um zu „exerzieren“. Das ist Training, Stärkung der
Kampfkraft.
Exerzitien haben weder mit Krieg noch mit Soldaten
zu tun, wohl aber mit Training. Es geht darum, eine

intensive mit Gott gelebte Existenz zu trainieren. Exerzitien sind eine
Zeit, in der Menschen ihren Glauben auf die Alltagstauglichkeit prü-
fen und ihre geistlichen Wurzeln vertiefen.“

„Der Sonnengesang –  Exerzitien im Alltag mit Franz und
Clara von Assisi“
unter diesem Titel stehen die Exerzitien in diesem Jahr, die auf der
Grundlage des gleichnamigen Buchs von Helmut Schlegel (OFM)
basieren. Diesem Buch wurde auch das oben angeführte Zitat ent-
nommen. 
Die Fastenzeit kann als spirituelle Vorbereitung genutzt werden für
die anstehende Assisi-Buswallfahrt und die Fußwallfahrt nach 
Assisi, die in diesem Jahr startet; die Exerzitien sind aber auch
unabhängig von diesen Reisen ein Gewinn für das geistliche Leben.

Stille Zeiten und Erfahrungsaustausch
Die Exerzitien bestehen aus zwei Teilen: Aus eigenen Zeiten der 
Stille für Gebet und Vertiefung in einen Text und aus verbindlichen

Gruppentreffen zum Austausch über gemachte Erfahrungen.
Bei den Gruppentreffen gibt es die Impulstexte für die folgende
Woche.

Gruppentreffen mittwochs
Das erste Gruppentreffen findet am Aschermittwoch um 19.30 Uhr
im Christophorushaus in Gögglingen statt – so haben die Teilneh-
menden die Möglichkeit zum Besuch des Abendgottesdienstes um
18.30 Uhr.
Alle weiteren Gruppentreffen finden bis einschließlich 10. April um
20 Uhr im Gemeindesaal von St. Franziskus statt.

Weitere Informationen und Anmeldung
Für die Unterlagen zu den Exerzitien wird ein Unkostenbeitrag von
12 € erhoben.
Fragen und Anmeldung bis 22. Februar nimmt entgegen: 
Margarete.Lobenhofer@drs.de  oder Telefon 01573 3945850.

Jugendkirche New Generation

„Geheimnis des 
Glaubens“
Jugendgottesdienst am Sonntag, 
24. Februar 19 Uhr in der Jugend-
kirche Donaustetten
Jugendgottesdienst am Sonntagabend – der
besondere Gottesdienst, um vor den Anfor-
derungen der neuen Woche nochmal tief

durchzuatmen – nicht nur für Jugendliche!
Musik Ruben Fritz, Eucharistie Wolfgang Metz.
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Kath. Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika
Sternsinger unterwegs

Dreikönigssingen 2019
vom 1. bis 6. Januar in Wiblingen und dem 
Ulmer Süden

■■    178 Sternsinger überbrachten den Segen
20*C+M+B+19 – Christus mansionem benedicat – Christus segne
dieses Haus – schrieben die Sternsingerinnen und Sternsinger der
Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika unzählige Male an die Haus- und
Wohnungstüren ihrer Kirchengemeinden in Gögglingen, Donaustet-
ten, Unterweiler und Wiblingen.

■■    „Wir gehören zusammen“
– so lautete das Motto der 61. Sternsinger-Aktion, eine der größten
Hilfsaktionen von Kindern für Kinder – weltweit. „Geht, und bringt
den Segen des Mensch gewordenen Gottes in die Häuser und Woh-
nungen zu den Menschen“, mit diesen Worten wurden die Sternsin-
ger und ihre Begleiterinnen und Begleiter bei den Aussendungsgot-
tesdiensten auf den Weg geschickt. 

■■    Über 26.400 Euro – ersungen und erbeten
Die 178 kleinen und großen Könige sammelten auf ihren Wegen
durch die Straßen ihrer Heimatgemeinden das Spitzenergebnis von
über 26.400 Euro. Damit werden notleidende Kinder überall auf der
Welt unterstützt – in diesem Jahr vordringlich behinderte Kinder in
Peru.
Von dem diesjährigen Sammelergebnis bleibt ein Teil für eigene
Hilfsprojekte der Gemeinden vor Ort:
Das „Kinder Helfen Kindern-Team“ der Gögglinger Gemeinde Heilig-
kreuz kann damit weiterhelfen beim Bau und der Ausstattung einer
Grundschule in Lekirumuni/Tansania.

Ulm-Basilika
Seelsorgeeinheit

Auch die Gemeinde St. Franziskus am Tannenplatz erhält einen
Anteil aus den gesammelten Spenden für ihre Hilfsprojekte in Afri-
ka und Südamerika.

Es ist immer wieder erfreulich, wie viele Kinder, Jugendliche und
Erwachsene sich jedes Jahr für die Sternsinger-Aktion einsetzen und
das Motto „Wir gehören zusammen“ praktizieren. Ihnen allen
gebührt Dank und Anerkennung!

Renate Babic, Sternsinger-Teamleiterin Gögglingen
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Die unerwünschten Kinder 
sowjetischer Zwangsarbeiterinnen
und Displaced Persons
Vielen Kirchenbesucherinnen und -besuchern sind in der Basilika 
St. Martin die Lichter in der linken Seitenkapelle sicher schon aufge-
fallen. Die von der Wiblinger Künstlerin Christa Mayerhofer geschaf-
fene Installation hat hier seit Weihnachten vorübergehend eine 
Bleibe gefunden. Gedenk-Lichter erinnern an die umgekommenen
Kinder von sowjetischen Zwangsarbeiterinnen und Displaced 
Persons aus den Jahren 1944 bis 1950.

Ulm als Industriestadt hatte während des Krieges besonders viele
Zwangsarbeiterinnen. Viele der jungen Frauen waren schwanger, als
sie verschleppt wurden, andere wurden im deutschen Reich teil-
weise Opfer sexueller Übergriffe. Wenn die erzwungene Abtreibung
nicht mehr möglich war, mussten die Frauen ihre Kinder in soge-
nannten Gebärbaracken unter unmenschlichen Bedingungen zur
Welt bringen. Danach wurden ihnen die Neugeborenen sofort weg-
genommen und man ließ sie in sogenannten “Pflegeheimen” ver-
hungern.

48 sowjetische Namen und 20 Namen von Kindern von Displaced
Persons stehen auf den Windlichtern mit ihren Lebensdaten. 
Manche Kinder sind nur wenige Stunden alt geworden, andere
wenige Tage oder Monate. Zwei Kinder waren fünf bzw. elf Jahre
alt, als sie starben. Aller Wahrscheinlichkeit nach waren diese bei-
den mit ihren Müttern nach Ulm verschleppt worden.

Die Urnen der Kinder sind auf dem jüdischen Teil des Friedhofs in
der Heidenheimer Straße verscharrt worden, schon seit einigen 
Jahren besteht der Wunsch nach einem Gedenkstein an der letzten
Ruhestätte der Kinder. Schön wäre es, wenn er endlich in Erfüllung
ginge.

In der Sebastians-Kapelle der Basilika in der Nähe des Heilig-Kreuz-
Partikels haben die Gedenk-Lichter für die verlorenen Kinderseelen
nun für eine kurze Zeit einen würdigen Erinnerungsort gefunden.
Die Lichtinstallation wird voraussichtlich noch bis Ende Januar in der
Basilika St. Martin zum Frieden mahnen.

Ulrike Häufele

Kath. Kirchengemeinde St. Martin, Unterkirchberg

Kinderbasar Unterkirchberg
Sonntag, 17. Februar 2019, von 11 bis 13 Uhr 
Gemeindehalle Unterkirchberg

Einlass für Schwangere mit Mutterpass ab 10.30 Uhr.
Verkauft werden Frühjahrs- und Sommerkleidung Größe 50 bis 176,
Kinderschuhe, Kinderbettwäsche, Unterwäsche nur für Babys,
Spielsachen, Lego, Playmobil, CD, Bücher, keine Kuscheltiere!
Kinderwagen, Hochstühle, Fahrzeuge, Sportgeräte, Ausrüstung und
Sportutensilien, Autositze ECE-Norm, alle sonstigen Dinge, die mit
Kindern zu tun haben.
Annahme der Waren Samstag, 16. Februar, 16 bis 18 Uhr.
Die Abgabe von Kleidung – sauber, zeitgemäß und gut erhalten – ist
begrenzt auf 60 Stück pro Verkaufsnummer, Kinderschuhe auf drei
Paar, Spielsachen sind begrenzt auf 25 Stück pro Verkaufsnummer.
Waren in nummerierten Körben, Kisten oder Kartons abgeben. Ver-
kaufsnummern in roter Schrift, Preis und Größe in schwarzer oder
blauer Schrift.
Rückgabe nicht verkaufter Ware und Abrechnung
Sonntag 18 bis 19 Uhr. 20 % vom Erlös werden für gemeinnützige
Zwecke einbehalten.
Verkaufsnummern-Reservierung
Nr. 1 bis 150 bei Alexandra Häufele, Telefon (07346) 307511 oder
0172 8858899, Nr. 151 bis 300 bei Susanne Schrof, Telefon (07346)
924711 oder 0176 61618594.
Außerdem im Angebot:
Snacks zur Mittagszeit, Kaffee & Kuchen, kalte Getränke,
Spielecke für die Kleinen, ein unterhaltsamer Mittag.
Kuchenspenden werden gern angenommen. Für den Auf- und
Abbau sind freiwillige Helfer sehr willkommen!
Kontakt über obige Telefonnummern. 
Weitere Informationen: www.kinderbasar Unterkirchberg.

Alexandra Häufele

Das Helfer-Team vom letzten Jahr

Kath. Kirchengemeinde Oberkirchberg

2. Oberkirchberger 
Freizeit- und Spielbasar
Sonntag, 3. Februar 2019, von 10 bis 12 Uhr 
in der TSG-Halle am Schlossberg Oberkirchberg

Angeboten werden Bücher, CDs, DVDs für alle Altersklassen, Spiele
und Spielzeug für jedes Alter, Kinderfahrzeuge und Fahrräder sowie
Kinderwagen und Kindersitze. 
Außerdem gibt es Kaffee und Kuchen – auch zum Mitnehmen.
Vergabe der Verkaufsnummern (Nr. 1-150): 0163/2668861
(tel./sms/whats app) und per E-Mail: Freizeitbasar-Oberkirch-
berg@web.de. 
Angenommen werden o.g. Artikel in sauberem, vollständigem und
funktionsfähigem Zustand in Klappkisten, Wäschekörben oder
Umzugskartons. Auszeichnung: Verkaufsnummer in rot, Preis und
ggf. Größe in schwarz. 
Die Annahme erfolgt am Samstag, 02.02.2019 von 16 - 17 Uhr,
Rückgabe nicht verkaufter Ware am Sonntag, 03.02.2019 von 
17 - 18 Uhr. 20% des Verkaufserlöses sowie 2 c Verkäufer-Gebühr
werden für den Kindergarten Oberkirchberg einbehalten.

Foto: Lisa Landthaler
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Kath. Kirchengemeinde St. Martin, Wiblingen

„Alles für‘s Kind“– neu aufgestellt
Zweimal jährlich ein gut sortierter Basar im Martinus-
heim Wiblingen, Dreifaltigkeitsweg 21

Im Herbst 1987 haben einige ehrenamtlich engagierte Frauen aus
der Kirchengemeinde St. Martin zum ersten Mal die Aktion „Alles
für‘s Kind – aus zweiter Hand“ durchgeführt und 31 Jahre lang mit
sehr gutem Erfolg betrieben. Nun sind die Gründerinnen, die damals
als Erste in der Region Kinderartikel im Auftrag der Eltern verkauft
haben, ins Rentenalter gekommen. Ein neues, junges Team wird die
Aktion fortführen und – wie bisher – zweimal jährlich „Alles für‘s
Kind“ anbieten, das erste Mal am Sonntag, 24. Februar 2019.
Neben Kinderkleidung vom Baby bis zum Teenager gibt es Spielsa-
chen, Bücher, Kinderwagen, Fahrräder, Umstandsmode und vieles
mehr.
Es gibt keine Annahmegebühr. 20 % der Einnahmen werden für
soziale Zwecke gespendet. Wer Lust und Zeit hat und im Team
„Alles fürs Kind“ ehrenamtlich mitarbeiten möchte, kann sich gern
per E-Mail unter afk.wiblingen@gmx.de melden. Nina Altstadt

Kirchengemeinde St. Martin, Wiblingen

Alles für‘s Kind
Sonntag, 24. Februar 2019, 13 Uhr bis 15 Uhr
im Martinusheim Wiblingen, Dreifaltigkeitsweg 21

Einlass für Schwangere mit gültigem
Mutterpass ab 12.30 Uhr.

Im Angebot sind Kinderkleidung für Frühjahr
und Sommer bis Größe 176, Schuhe, Babyaus-
stattung, Kinderwagen, Fahrzeuge, 
Spielwaren, Kinderbücher, CD/DVD/Kassetten,
Autositze, Hochstühle, Umstandskleidung und
alle sonstigen Dinge, die mit Kindern zu tun haben.

Annahme der Ware:
Samstag, 23. Februar 2019, 10 Uhr bis 12 Uhr.

Rückgabe / Auszahlung 
Sonntag, 24. Februar 2019, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.

Kundennummer zum Verkauf
ab 1. Februar 2019 per E-Mail: afk.wiblingen@gmx.de, oder telefo-
nisch von 16 Uhr bis 19 Uhr bei Nina Altstadt, 0176 84197438, oder
Andrea Gumpp, 0174 2443560. 

Anlieferung der Waren in Körben oder Kartons
Für jede Verkaufsnummer werden maximal 100 Teile angenommen
sowie drei Paar Schuhe bis Größe 37. Nicht angenommen werden
Kuscheltiere, zweiteilige Unterwäsche und Fahrradhelme.
Die Ware bitte in Körben, Kisten, Kartons abgeben, keine Taschen
oder Tüten!
Es gibt keine Annahmegebühr. 20 % der Einnahmen werden für
soziale Zwecke gespendet. 

Kontakt: Nina Altstadt, E-Mail: afk.wiblingen@gmx.de 

Wiblinger Kleider- und Spielzeugbasar / 
Bürgerzentrum Wiblingen

Wiblinger 
Kleider- und Spielzeugbasar
am Samstag, 16. März 2019 von 12.30 bis 14.30 Uhr
im Wiblinger Bürgerzentrum 
Im großen Saal gibt es Frühjahrs- und Sommerbekleidung für 
Kinder Größe 50 bis 176, gut erhaltene Spielsachen und Bücher, 
Kinderfahrzeuge, Autositze, Kinderwagen, Umstandskleidung,
keine Schule, keine Stofftiere.
Kundennummern per E-Mail: wiblingen.basar@gmail.com;
über facebook: Wiblinger Kleider- und Spielzeugbasar; telefonisch
nur nachmittags: Telefon 0179 5014449 oder  0157 50781260.
Annahme der Verkaufswaren
Freitag, 15. März 2019, von 15 bis 17 Uhr.
Rückgabe nicht verkaufter Ware und Abrechnung: Samstag, 
16. März: Kunden-Nr. 1 bis 80 von 18.30 Uhr bis 19 Uhr; ab Kun-
den-Nr. 81 von 19 Uhr bis 19.30 Uhr.
20 % werden einbehalten und für einen guten Zweck gespendet.
Freiwillige Helferinnen und Helfer sind willkommen. Bitte melden
unter den oben genannten Telefonnummern.

Katholische Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika und
Evangelische Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Ökumenischer Kinderbibeltag 2019

David gegen Goliath
„Klein und doch ganz groß“
Samstag, 9. Februar 2019, von 10 bis 16.30 Uhr im
Gemeindezentrum am Tannenplatz

Wie ging es nur zu, dass der kleine David den gefürchteten großen
Goliath im Zweikampf besiegen konnte?

Dieser Biblischen Geschich-
te spüren die Kinder im
Alter von vier bis zwölf Jah-
ren beim Kinderbibeltag in
kleinen Gruppen nach und
gestalten den Tag gemein-
sam mit singen, erzählen,
diskutieren, darstellen und
spielen.
Die Teilnahmegebühr
beträgt 3 Euro. Darin ent-
halten sind Mittagessen,
Getränke und kleine 
Snacks.

Der fröhliche Tag endet um
16 Uhr mit einem ökumeni-
schen Abschluss im
Gemeindesaal in Zachäus

am Tannenplatz, zu dem Eltern, Geschwister, Paten, Großeltern und
Freunde eingeladen sind.

Für das Vorbereitungs-Team Marlene Reimann

Sonntagsblatt für Kinder
Seit 1. Advent gibt es in der
Basilika St. Martin und in 
St. Anton Unterweiler ein
zum jeweiligen Sonntag the-
matisch gestaltetes Sonn-
tagsblatt für Kinder.

Dies kann während des Got-
tesdienstes oder dann auch
zuhause bearbeitet werden.
Da gibt es kurze Geschich-
ten, Dinge zum Ausmalen,
Rätsel....

Das Sonntagsblatt für Kinder
ist vom Deutschen-Kateche-
ten-Verein erstellt und spe-
ziell für Kinder erarbeitet.
Viel Freude damit.

Ulrich Kloos
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K I N D E R  U N D J U G E N D

Kinderkino am Freitag
Jeden Freitag gibt es ab 14.30 Uhr Filmvor-
führungen, Theater oder Freizeitprogramm
für Kinder ab sechs Jahren. Einlass ist ab 14
Uhr, Ende 17 Uhr. 

Eintritt: Film 2 €, Erwachsene 2,50 €; Theater: 4 €, Erwachsene 5 €.

■■    25. Januar 2019: Rico, Oskar und das Herzgebreche. Der
zweite Kinofilm der beliebten „Rico“-Bücher
von Andreas Steinhöfel.
Eigentlich gehört Oskar praktisch schon zur
Familie, also zu Rico und seiner Mutter Tanja
Doretti. Oskar trägt nun keinen Helm mehr;
er hat sich eine Sonnenbrille besorgt, denn

schließlich sind Oskar und Rico bei ihrem neuen Fall inkognito unter-
wegs. Und dann leidet Ricos Mutter an „Herzgebreche“.

■■    1. Februar: Kidbusters. Andres, Oskar,
Winni und Bertram haben es nicht leicht: Ihr
Vater sitzt im Gefängnis, ihre Mutter arbeitet
nachts, um über die Runden zu kommen.
Und als ihr Vater aus dem Gefängnis entlas-
sen wird, müssen sie wegen ausstehender
Mietzahlungen ihr Haus verlassen.

Kath. Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Ferienfreizeit im Indianerlager
vom 5. bis 9. August 2019 auf dem Freizeitgelände
Donaustetten für alle Indianer und Indianerinnen der
Jahrgänge 2006 bis 2013 

Egal ob kleiner Dachs, stiller Fels, weiße Lilie oder großer Bär – im
Indianerstamm sind alle willkommen. Auf 60 Jugendliche wartet
eine unvergessliche Woche im Indianerzeltlager beim Freizeitgelän-

de in Donaustetten.
Die Indianerinnen und Indianer
werden sich im Bogenschießen
üben, coolen Federschmuck
basteln und gemeinsam die Natur
im Kanu rund ums Lager ent-
decken. Am Lagerfeuer lernen sie
die Weisheiten und Traditionen der
alten Indianer kennen.

Betreuung
Jeweils zwei geschulte Gruppenleiter betreuen fünf bis sieben Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer.

Geschlafen wird in Tipis. Letzte Übernachtung vom 8. auf 9.
August. Wer nicht im Lager übernachten will, kann an einzelnen
Abenden oder auch die ganze Zeit zu Hause schlafen.
Die Freizeit endet mit einem Familienfest am 10. August um 15 Uhr
mit Gottesdienst und anschließendem Open Air „umsonst und drau-
ßen“.

Teilnehmerbeitrag
70 € für Ministranten und KJG-ler der SE Ulm-Basilika und 85 € für
alle anderen. Auf Anfrage kann bei finanzieller Notlage ein Preis-
nachlass gewährt werden.
Mit dem Teilnehmerbeitrag werden die Kosten für Essen und
Getränke, Bastelmaterialien und Ausflüge gedeckt. Auch für Zelte
und Sanitäranlagen wird gesorgt.

Anmeldung
Anmeldung in den Pfarrämtern der Kath. Seelsorgeeinheit Ulm-Basi-
lika. Hier liegen die Flyer mit weiteren Informationen und den Bank-
verbindungen und Zahlungsmodalitäten aus. Die 60 Plätze werden
nach Eingangsdatum vergeben. Weitere Fragen beantwortet Pasto-
ralreferent Christoph Esser, Telefon (07305) 17 97 62, E-Mail:
mc.escher@gmx.de .

Onkel Georg, bei dem sie unterkommen, hat einen Plan, wie sie zu
Geld kommen können: Er will Bernhard, einen Jungen aus reichem
Hause, entführen und Lösegeld erpressen.

■■    8. Februar: Das Geheimnis des Magiers. Ben Stikker ist von
der magischen Show des berühmten Magiers Hans Schmid hingeris-
sen. Vor allem der Verschwinde-Trick hat es ihm angetan, und der

Achtjährige wünscht sich nichts sehnlicher,
als hinter das Geheimnis des Tricks zu kom-
men. Auf einer Zauberer-Messe entdecken
die Stickers die legendäre “Verschwinde-
Maschine”, die leider unerschwinglich ist.
Also beschließt Bens Vater, selbst eine zu
bauen. Als sie tatsächlich zum Einsatz
kommt, gelingt zu Bens großem Erstaunen
der Trick – und Sylvie verschwindet. Das
Problem ist nur: Sie taucht nicht wieder auf.

■■    15. Februar: Die kleine Hexe. Die kleine Hexe ist erst 127
Jahre alt und damit viel zu jung, um in der Walpurgisnacht mit den
anderen Hexen auf dem Blocksberg zu tanzen.

Deshalb schlich sie sich heimlich auf das
wichtigste aller Hexenfeste – und wird sofort
ertappt! Zur Strafe muss sie innerhalb eines
Jahres alle 7892 Zaubersprüche aus dem
magischen Buch auswendig lernen. Und
dann versucht auch noch die Hexe Rum-
pumpel zu verhindern, dass die kleine Hexe
ihr großes Ziel erreicht.

■■    22. Februar: Theater: Cinderellas Schuhe.
In einem Berg von Schuhen sitzt Imelda Plaudertasche, und ihr
Telefon steht kaum still. Ein Anruf genügt und die ältere Dame
kommt zu Besuch und gibt Geschichten zum Besten. Manchmal

bringt Imelda dabei etwas durcheinander,
döst ein oder vergisst das Ende. Aber was
aus Cinderellas Schuhen geworden ist, das
weiß Imelda ganz genau. Deren gläserne
Pantoffeln gelangten nämlich zu Eldamina
und brachten Glück und Wohlstand, denn
Eldamina tanzte in den Schuhen anmutiger
als alle anderen. Doch Neid und Missgunst
führen zum Verlust der Schuhe.

■■    1. März: Faschingsparty im Schlossstall.

BARGELD GEGEN PFAND
einfach – schnell – diskret – ohne Schufa

Ankauf von
Altgold – Altsilber – Zahngold

Ulmer Pfandkredit-Institut
89073 Ulm | Hafenbad 7
Telefon 0731 - 69750

P f a n d k r e d i t
Öffnungszeiten Montag - Freitag 9.00 - 17.30 Uhr

www. ulmer-pfandkredit.de

Wir beleihen auch KFZ
www. autopfandkredit-ulm.de
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Informationsabend
für Schülerinnen, Schüler und Eltern der Klassen 4
Freitag, 22. Februar 2019, 17 Uhr im Albert-Einstein-
Schulzentrum Wiblingen

Realschule ist spannend, vielseitig und macht Spaß, fordert und 
fördert die Schülerinnen und Schüler und bereitet sie gut auf das
Leben und den späteren Beruf vor.

Ziele und Wege der Albert-Einstein-Realschule
Beim Informationsabend stehen die Fragen der Schüler und Eltern
im Mittelpunkt:
Wie sieht eine Realschule aus?
Wie geht es nach der 4. Grundschulklasse weiter?
Was bietet die Realschule, welche Fächer gibt es dort?
Was wird in den drei Profilklassen – Bilinguale Klasse, Naturwissen-
schaftliche Klasse, Singklasse – der Albert-Einstein-Realschule
gemacht?

Albert-Einstein-Gymnasium

Informationsabende
im Albert-Einstein-Schulzentrum
Wiblingen 

Termine
11. Februar 2019, 19.00 Uhr: Informationsabend für den Hoch-
begabtenzug in Raum E1/E2
25. Februar 2019: 18.30 Uhr: Informationsabend für die kom-
menden Fünftklässler und ihre Eltern.

■■    Schulvorstellung Albert-Einstein-Gymnasium:
Das Albert-Einstein-Gymnasium ist ein allgemeinbildendes Gymna-
sium, das sich zum Ziel gesetzt hat, Schülerinnen und Schüler mit
ihren individuellen Begabungen und Bedürfnissen wahrzunehmen
und zu fördern, und zu diesem Zweck neben G8 und G9 viele Wahl-
möglichkeiten bietet:
■■    Naturwissenschaftliches Profil (G8 und G9): 
Naturwissenschaft und Technik (NwT) als Hauptfach ab Klasse 8
(G8) / Klasse 9 (G9) und in der Kursstufe.
■■    Sprachliches Profil (G8 und G9): 
Englisch; ab Klasse 6 Französisch oder Latein; ab Klasse 8 (G8) /
Klasse 9 (G9) Spanisch.
■■    Hochbegabtenzug (G8): 
Durch Steigerung des Lerntempos (Akzeleration) werden Freiräume
geschaffen, die für individuelles Enrichment genutzt werden (z. B.
im Enrichment-Fach MNT).
■■    G9: 
für die Kernfächer stehen zusätzliche Unterrichtsstunden zur Ver-
fügung, so dass mehr Zeit zur Übung und Vertiefung bleibt.
■■    Bilingualer Zug (G9): 
Englisch von der 5. bis 7. Klasse mit erhöhter Stundenanzahl, ab
Klasse 7 wird der Unterricht in Geografie, Geschichte, Biologie und
Gemeinschaftskunde zunehmend auf Englisch gehalten.
■  Arbeitsgemeinschaften (AG): Chöre, Orchester, BigBand,
Theater, Fußball, Handball, Tischtennis, Tanzen, Fremdsprachen
(Delf, Dele, Griechisch), Jugend forscht, Experimentieren, Mikrobio-
logie, Informatik, Schüler-Ingenieur-Akademie, Politik, Schülerzei-
tung, Streitschlichter, Schulsanitäter.
Schüleraustausch: Partnerschulen in den USA, Argentinien, 
Spanien, Frankreich und dem Wallis.

Albert-Einstein-Gymnasium, Buchauer Straße 9, 
Telefon (0731) 1613652, E-Mail: Einstein-gym@ulm.de

Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Schulleitung beantworten
Fragen und bieten noch mehr:
17 bis 18 Uhr: offenes Schulhaus mit Fachräumen und Bibliotheks-
Quiz.
18 bis 19 Uhr: für die Viertklässler Erlebniswerkstätten und Mit-
machaktionen;
für die Eltern: Vortrag des Schulleiters mit Film im Foyer des Schul-
zentrum.

David Langer, Schulleiter Albert-Einstein-Realschule Wiblingen

Albert-Einstein-Realschule Wiblingen, Buchauer Straße 9, 
Telefon: (0731) 161-3602 und E-Mail: einstein-rs@ulm.de 
www.einstein-rs.de

Pfullendorfer Str. 9 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 - 48 18 60

Fußpflege mit Skalpelltechnik
· Maniküre · SolariumKosmetik
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Geschichtennachmittag in der 
Stadtteilbibliothek Wiblingen

Anton kann zaubern
am Mittwoch, 20. Februar 2019, 
15.30 Uhr Für Kinder ab vier Jahren

Anton hat einen echten Zauberhut. Damit
kann er zaubern. Am besten kann Anton
wegzaubern. Auch Leute!Hildegard Lehmann
liest die lustige Geschichte von Ole Könnecke

vor und bastelt mit den Kindern einen Zauberhut. Materialkosten-
beitrag. 1,- €.

Anmeldung in der Stadtteilbibliothek Wiblingen.
Kontakt: Helga Dittrich, Marion Rapsilber, Telefon (0731) 1614162.
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Stadtteilbibliothek Wiblingen im 
Albert-Einstein-Schulzentrum Wiblingen,
Buchauer Straße

Eltern-Kind-Kurs

Kleine Buchentdecker
Termine: 18. März, 25. März und 

1. April 2019 jeweils 15 Uhr.

Kinder von 18 Monaten bis drei Jahren
machen sich auf zu kleinen Entdeckungsrei-
sen. Gemeinsam mit ihren Elten erkunden sie
in kuscheliger Atmosphäre die Welt der Bilder-
bücher. Sie entdecken in den Bildern Gewohn-
tes, Alltägliches und Neues. Dabei gewinnen sie
Spaß daran, sich sprachlich auszudrücken und aus-
zutauschen. Sie werden dabei begleitet von Petra
Baumgärtner-Mader, Erzieherin und Referentin für Eltern-
kurse.
Lieder, Reime, Bewegungsspiele und regelmäßig wiederkehrende
Abläufe sind dabei feste Bestandteile.
Danach haben die Eltern Gelegenheit, Fragen zu stellen oder ein-
fach selbst mit ihren Kindern Bücher zu entdecken.

Die Teilnahme ist kostenlos. Stempel auf der Nestcard möglich.
Anmeldung nur für alle drei Termine möglich.
Anmeldeschluss: 8. März 2019.
Kontakt: Helga Dittrich, Telefon (0731) 161 4162.

Bücherbabys – ein Treff
für Eltern mit Kindern

zwischen 6 und 
24 Monaten
"Das ist der Daumen ... "Montag, 
25. Februar 2019, 15 Uhr in der
Stadtteilbibliothek

Wer kennt noch die alten Kinderverse und die
Fingerspiele dazu? Bei dem Treff werden

gemeinsam alte und neue Lieder und Reime auf-
gespürt und ausprobiert und allererste Bilderbücher

zur Hand genommen. Lange bevor Kinder selbst spre-
chen, genießen sie schon Rhythmus und Melodie der Spra-

che, freuen sich an Wiederholungen und warten gespannt auf den
bekannten Ablauf von Fingerspielen und Geschichten.
Nebenbei können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Biblio-
thek erkunden, sich von Mitarbeiterinnen der Bibliothek beraten las-
sen und auch außerhalb der Öffnungszeit Medien ausleihen.
Die Veranstaltung ist kostenlos, Stempel für Nestcard ist möglich.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldung in der Stadtteilbibliothek Wiblingen unter 
Telefon (0731) 161 4162 oder 
E-Mail stadtteilbibliothek.wiblingen@ulm.de.

Evang. Kindergarten Zachäus

Edle Marmeladen –
selbstgemacht
Wohl dem, der einen Obstgarten hat und sich über eine gute
Ernte freuen kann! Der Kindergarten Zachäus in Wiblingen hat
so einen Garten, und die Kinder konnten im Herbst wieder Äpfel,
Quitten und Pflaumen ernten. Und alles "Bio", denn die Bäume
werden nicht gespritzt!
"Unsere Obsternte war reichlich, und wir haben wieder leckere
Marmelade eingekocht", berichten die Erzieherinnen. "Wir bie-
ten Pflaumenmarmelade, Apfelgelee, Quittengelee und Kürbis-
Quittenmarmelade zum Verkauf an. Kommen Sie doch einfach
vorbei und ergänzen Sie Ihren Vorrat."
Der Erlös aus dem Marmeladenverkauf ist zur Anschaffung und
Ergänzung von Spielmaterialien im Kindergarten bestimmt.

Der Evangelische Kindergarten Zachäus in der Wangener Straße
58 in Wiblingen hat von Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 
13 Uhr geöffnet – Telefon (0731) 4 62 19.

Team der Kita Zachäus

Ab Donnerstag, 24.01.2019 gelten folgende Öffnungszeiten:
Winterhalbjahr (bis März)
samstags weiterhin telefonische Reservierung möglich: 0177-3529942,
zu den aktuellen Öffnungszeiten erreichbar unter:

Für das Sommerhalbjahr (April bis Sept.) gelten wieder erweiterte
Öffnungszeiten. Siehe auch www.sc-unterweiler.de

Karmen Loleit und Team, Greutstraße 50, 89079 Ulm-Unterweiler

Mo, Di, Mi, Sa. geschlossen

Do, Fr geöffnet: 17.30 – 23.00 Uhr
Sonntags geöffnet: 10.30 – 22.00 Uhr

Sportgaststätte Unterweiler,

07346-920411

Neue Öffnungszeiten der Sportgaststätte Unterweiler
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Seniorennachmittage
Eingeladen sind alle, die Spaß haben an
Geselligkeit, Diskussionen und Ausfahr-
ten. Zur Deckung der Auslagen werden
kleine Kostenbeiträge erbeten.

■■    Seniorentreff Tannenplatz
zweimal monatlich dienstags von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr abwech-
selnd im Gemeindesaal St. Franziskus oder Zachäus am Tannen-
platz. Kontakt: Theresia Gerschner, Telefon (0731) 42592.
5. Februar: Wildromantische Kanaren: Gran Canaria – Lichtbilder-
vortrag von Wolf-Dieter Kulbe.
19. Februar: Fasching mit Musik und Gesang.

■■    Seniorentreff Martinusheim
Dreifaltigkeitsweg 21, zweimal monatlich donnerstags von 14 Uhr
bis 16.30 Uhr.
Kontakt: Brigitte Bulach, Telefon (0731) 42678 und Renate Kretsch-
mann, Telefon (0731) 41954.
7. Februar 2019: Ernst Wolfgang und Willi Ritzler spielen auf. Sie
sind Meister auf der Mundharmonika.

21. Februar: Faschingsfeier mit Helmuth Schröm am Akkordeon.

■■    Seniorentreff Kapelle, Kapellenstraße 2, dienstags von 14 Uhr
bis 17 Uhr. Kontakte: Else Endres, Telefon (0731) 4 27 84, und
Ingrid Sanzaro, Telefon (0731) 4 65 15.
5. Februar, 10 Uhr: Ausflug.
12. Februar: Kaffee, Kuchen und erzählen.
19. Februar: Kaffee, Kuchen und erzählen.
26. Februar: Kaffee, Kuchen und erzählen.
5. März, 10 Uhr: Ausflug.

■■    Seniorentreff Gögglingen, Christophorushaus, Abt-Ulrich-
Straße 2, jeden zweiten Dienstag im Monat von 14 bis 17 Uhr.
Kontakt: Renate Babic, Telefon (07305) 2 31 56.
12. Februar: "Ein Zauberhafter Nachmittag mit vielen Überra-
schungen".

■■    Seniorenclub Donaustetten, 
Ulrika-Haus, St.-Florian-Weg 8a, jeden letzten Mittwoch im Monat
von 14 bis 17 Uhr. Kontakt: Hedi Berger, Telefon (07305) 45 37.
30. Januar: Neujahrs-Konzert mit dem Seniorenorchester des
Akkordeon-Spielrings Erbach. Ein besonderer Gast ist die neue Orts-
vorsteherin Eva-Maria Emmenecker. 

Nun ist er da – der 68 Seiten star-
ke Ratgeber für Senioren – im DIN
A4-Format, mit großer, gut lesbarer
Schrift auf griffigem Papier und mit
netten Bildern ausgestattet. Ein
kostenloses Heft, das man gern
mehrmals zur Hand nimmt und
griffbereit aufbewahrt, um sich
jederzeit über soziale Angebote
oder Hilfsdienste für Ältere im
Stadtteil informieren zu können. 
Bürgermeisterin Iris Mann stellt
den nützlichen Begleiter in ihrem
Grußwort vor, das wir – leicht
gekürzt – dem „Wegweiser für älte-
re Menschen in Ulm“ entnommen
haben:

Sehr geehrte Damen und Herren,
knapp 24.000 Menschen über 65 Jahre leben derzeit in Ulm. Das
entspricht einem Anteil von fast zwanzig Prozent der Bevölkerung in
Ulm. Aufgrund der demografischen Entwicklung wird dieser Anteil
weiter steigen.

Der nun vorliegende „Wegweiser für ältere Menschen in Ulm“ listet
die zahlreichen verschiedenen Beratungs- und Hilfsangebote, aber
auch verschiedene Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung sowie Teil-
habe- und Engagement-Möglichkeiten in den Stadtgebieten Ulms
auf.

Der Wegweiser soll Anregungen sowie Antworten und Hilfestellung
auf viele Fragen rund ums Thema „älter werden“ geben. 
– Wo kann ich soziale Kontakte knüpfen?
– Wie und wo kann ich im Alter meine Freizeit gestalten?
– Was kann ich tun, wenn ich Unterstützung in meiner Wohnung

oder im Alltag brauche?
– Wer berät mich und hilft, wenn ich pflegebedürftig werde?
– An wenn kann ich mich wenden, wenn es um finanzielle Fragen

geht?

Geht es um Hilfen und Unterstützung, ist es wichtig, sich frühzeitig
zu informieren und die Unterstützungsmöglichkeiten rechtzeitig in
Anspruch zu nehmen. Auch dabei soll dieser Wegweiser helfen.

Iris Mann,
Bürgermeisterin für die Fachbereich Kultur, Bildung und Soziales

Der „Wegweiser für ältere Menschen in Ulm“ ist erhältlich
in Wiblingen beim Fachbereich Soziales, Buchauer Straße 8-10,
und im Dienstleistungszentrum im Wiblinger Bürgerzentrum am
Tannenplatz;
in Unterweiler im Rathaus, Kirchgasse 2; 
in Gögglingen-Donaustetten im Rathaus, Riedlenstraße 16.

"nie allein daheim" - Ihre Seniorenbetreuung

0731 / 936 284 94
Schwörhausgasse 1, 89073 Ulm
Tel.: , Fax -93
Email: info@nie-allein-daheim.de
Web: www.nie-allein-daheim.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 8-12 und 13-17 Uhr

Seniorenbetreuung
bei IHNEN daheim!

Unsere Leistungen sind bis zu 100% über die Pflege- und
Krankenkassen abrechenbar.
Sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf Sie!

- Seniorenbetreuung (Pflegesachleistungen)
- Entlastung pflegender Angehöriger

(Verhinderungspflege)
- Demenzbetreuung
- Familienbetreuung

Stadt Ulm, Fachbereich Bildung und Soziales Altenhilfeplanung

Wegweiser für ältere Menschen in Ulm
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Sozialausschuss St. Franziskus

Franziskus-Shop
Kleiderbasar bei St. Franziskus am Tannenplatz 
am Freitag, 22. Februar 2019, von 14 bis 17 Uhr
Samstag, 23. Januar, von 10 Uhr bis 14 Uhr

Es lief gut an bei den drei Franziskus-Shop-Aktionen im Oktober,
November und Januar in St. Franziskus am Tannenplatz: Viele gut
erhaltene Winterkleidungsstücke wurden gespendet und viele Men-
schen haben sich beim Basar zu einem geringen Preis mit Winter-
kleidung ausstatten können, was allerseits große Freude auslöste.

In sieben Monaten je einmal Franziskus-Shop
Der Sozialausschuss St. Franziskus will das Projekt „Franziskus-
Shop“ fortsetzen und einmal im Monat Kleidung für Damen, Herren
und Kinder sowie Schuhe zu günstigen Preisen verkaufen. Falls Bett-
und Tischwäsche gespendet werden, sind auch diese Textilien im
Angebot.

Nächster Verkauf:
Freitag, 22. Februar 2019, von 13 Uhr bis 18 Uhr,
Samstag, 23. Februar, von 10 Uhr bis 13 Uhr.

Annahme der Kleider und Textilien:
Donnerstag, 21. Februar, von 16 Uhr bis 18 Uhr,
Freitag, 22. Februar, von 10 Uhr bis 12 Uhr,
im Foyer St. Franziskus am Tannenplatz. Haushaltsgegenstände,
Bücher oder Spielsachen können wegen Platzmangel nicht ange-
nommen werden. Für das Shop-Team Gisela Bantle

Nächster Franziskus-Shop 22./23. März 2019 

Reparatur-Café Unterweiler
jeden 3. Montag im Monat von 15 Uhr bis 18 Uhr in der
Unterweiler Mehrzweckhalle, Dorfplatz 3

Das Reparatur-Café Unterweiler wurde Anfang 2015 als das erste
seiner Art im Ulmer Süden gegründet. An jedem 3. Montag im
Monat reparieren ehrenamtliche Helfer Haushalts- und Gartengerä-
te – neuerdings in der Mehrzweckhalle Unterweiler. Die Kundinnen
und Kunden können bei der Reparatur zuschauen, mithelfen oder,
wie der Name schon sagt, einen Kaffee aus der Espressomaschine
genießen.

Ehrenamtliche setzen sich ein
Das Reparatur-Café ist kein Dienstleistungs- oder Reparaturbetrieb,
sondern eine ehrenamtliche Institution, die sich insbesondere der
Fälle annimmt, die in einer Werkstatt aus Kostengründen nicht

behandelt werden. Deshalb ist auch ganz klar, dass eine Erfolgsga-
rantie nicht gegeben werden kann – obwohl sich zeigte, dass bei
vielen Problemen nachhaltig geholfen werden konnte. Inzwischen
ist die Anzahl der Helfer auf zehn angewachsen, darunter eine
freundliche Dame, die die Besucherinnen und Besucher begrüßt, die
Formalien erledigt und Kaffee ausschenkt.

Unterweiler – eine gute Adresse im Ulmer Süden
Im Jahr 2018 wurden an den Reparaturnachmittagen mehr als 200
Reparaturwünsche aller Arten bearbeitet; 125 Reparaturen konnten
erfolgreich durchgeführt werden; bei 21 Geräten waren die Exper-

ten mit Ratschlägen behilflich; nur
60 Geräte waren nicht zu reparie-
ren. Bei diesen Zahlen wird ersicht-
lich, dass Manches doch noch repa-
rabel ist. 

Im Internet unter Repa-
Cafe.de
Seit der Erstellung der Homepage
Anfang 2018 gab es mehr als 3800
Besucher! Auf der Homepage kön-
nen Reparaturen angemeldet wer-
den, damit das zur Reparatur not-
wendige Material und die Werkzeu-
ge vor Ort sind.
Nach getaner Arbeit hilft eine klei-
ne Spende im Sparschwein beim
Kauf neuer Werkzeuge.

Friedrich Hölzel

Nächste Termine: 18. Februar
und 18. März 2019, jeweils von
15 Uhr bis 18 Uhr.
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Stadt Ulm, Fachbereich Bildung und Soziales

Nestwerk
ein Angebot für Familien mit kleinen und
großen Kindern

„Mit dem ersten Kind wird alles anders“ – diese
Erfahrung machen alle jungen Eltern. Und Eltern mit mehreren Kin-
dern fügen hinzu: „Und bei jedem weiteren Kind wird nochmal alles
anders!“
Da gibt es schon mal Gründe zur Verunsicherung. Aber man steht
ja nicht allein. In den Ulmer Stadtteilen gibt es zahlreiche Möglich-
keiten, sich über Themen der Kindesentwicklung im frühen Kindes-
alter bis zur Pubertät zu informieren oder mit anderen Eltern Erfah-
rungen auszutauschen – etwa im Babytreff, Eltern- und Kind-Treff
oder Spielgruppen für Eltern und Kinder.
■■    Eltern in ihrer Erziehungskompetenz unterstützen
Seit Anfang 2018 ist das Nestwerk hinzugekommen – ein Ulmer Pro-
jekt zur Elternbegegnung und Familienunterstützung. Eltern können
die Angebote von Nestwerk nutzen und Sicherheit für Erziehung
und Familienalltag gewinnen.
■■    Nestcard – wozu?
Die Teilnahme an Veranstaltungen und Angeboten von „Nestwerk“
wird auf einer Nestcard mit Stempel vermerkt. Mit der Nestcard will
die Stadt Ulm Eltern motivieren, von den Angeboten zum Thema
„Kind, Familie und Erziehung“ Gebrauch zu machen und zu profitieren.
Für sechs Stempel auf der Nestwerk-Bonuscard gibt es eine Prämie
als Wertschätzung für das Engagement der Eltern. Etwa 30 Eltern
haben sich bisher eine Prämie abgeholt – Familienkarten für Thea-
tervorstellungen, Karten für den Tierpark, Spiele, Fahrten mit dem
Ulmer Spatz oder Familienkarten ins Donaubad.
■■    Mit der Babytasche kommt die Nestcard
Die Nestcards werden seit Anfang 2018 von den Familienbesuche-
rinnen mit der Babytasche zu Familien mit Neugeborenen gebracht.
■■    Nestwerk auch für Familien mit älteren Kindern
Interessierte Eltern von älteren Kindern erhalten eine Nestcard bei
der Stadt Ulm, in Wiblingen bei Abteilung Soziales, Buchauer 
Straße 8-10 sowie bei den Ortsverwaltungen in Unterweiler und
Gögglingen-Donaustetten.
Auf der Nestwerk-Website sind Informationen über beteiligte Anbie-

tende, zur Verfügung stehende Prämien, Sponsoren und das
genaue Vorgehen zu finden: www.nestwerk.ulm.de. Christa Kuisl

In Wiblingen und dem Ulmer Süden gehören dem Nestwerk folgen-
de Gruppen an:
■■  Wiblingen: Begegnungsstätte im Bürgerzentrum Wiblingen,
Buchauer Str. 12, 89079 Ulm: Babytreff Montag 10-11.30; Eltern-
Kind-Treff Dienstag und Donnerstag 9-11.30; Spielgruppe Mittwoch
9-11.30. 
Grundschule Tannenplatz, Wiblinger Ring 11, 89079 Ulm. Pädagogi-
sche Elternabende oder Veranstaltungen. 
■■  Unterweiler: Irmelbrunn Grundschule Unterweiler, Dorfplatz 2,
89079 Ulm. 
■■  Gögglingen-Donaustetten Leider (noch) keine Partnereinrich-
tung.
■■  Stadtteilbibliothek Wiblingen im Schulzentrum Buchauer Stra-
ße: Vorleseveranstaltungen für Kinder und Eltern (Bücherbabys, Klei-
ne Buchentdecker) werden in WIBLINGEN aktuell bekannt gegeben.
■■  Ratgeber zu elternrelevanten Themen in der Elternbibliothek
in der Stadtteilbibliothek: Hier findet sich ein attraktiver und
aktueller Bestand an Ratgebern und Sachbüchern mit Tipps und
vertiefenden Informationen, die bei den alltäglichen Anforderung
der Erziehung weiterhelfen.
■■  fbs – Familien-Bildungsstätte Ulm e. V., Sattlergasse 6, Ulm,
Telefon (0731) 962860. 
Das aktuelle Programmheft der fbs bietet auf 360 Seiten zahlreiche
Kurse und Seminare an, darunter vielfältige Angebote aus den
Bereichen Frühkindliche Bildung, Eltern-Bildung, Psychologie, Per-
sönlichkeitsbildung, Gesundheit sowie Ferienprogramme für Kinder.
Viele der Veranstaltungen finden in Wiblingen statt. Das kostenlose
Programmheft liegt im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz
aus und bei Stadt Ulm, Abt. Soziales, Wiblingen, Buchauer Straße 8-
10, sowie bei Ärzten und Apotheken. Es ist im Internet abrufbar als
pdf-Datei unter www.fbs.ulm.de. 
Weitere Info: Anmeldung @fbs.ulm.de.
■■  keb – Kath. Erwachsenenbildung, Weinhof 6, Ulm, Telefon
(0731) 9206020, www.keb-ulm.de, E-Mail keb.ulm@drs.de. Zahl-
reiche Kontaktmöglichkeiten für Eltern mit Kindern und Anregungen
für den Familienalltag. Das Programmheft kann bei der Geschäfts-
stelle angefordert oder unter www.keb-ulm.de/Programmheft als
pdf-Datei heruntergeladen werden.

Organisierte Nachbarschaftshilfe

Ruf & Tat unter neuer Leitung
Pfarrer Ulrich Kloos dankt für langjährigen 
ehrenamtlichen Einsatz

Nach fünfzehnjähriger Tätigkeit hat Lilo Döring ihr Amt als Einsatz-
leiterin der Organisierten Nachbarschaftshilfe Wiblingen abgegeben.
Mit ihr ist Klaus Döring in den „zweiten Ruhestand“ getreten, der
seine Frau als Finanzverwalter bei Ruf & Tat unterstützt hat. „Wir
haben uns aber nicht Alters halber zurückgezogen, jedenfalls nicht
in erster Linie“, erklärt das engagierte Ehepaar dazu. Nur – „Die
rechtlichen Auflagen und Vorschriften für den Einsatz von Helferin-
nen und Helfern werden immer komplexer und umfangreicher, das
ist ehrenamtlich und nebenher am Küchentisch nicht mehr zu
bewältigen.“ Etwa 50 Helferinnen und Helfer sind regelmäßig im
Einsatz für hilfebedürftige Menschen in Wiblingen; sie leisten im
Jahr etwa 6000 Helferstunden.
Mit den Dörings verabschieden sich auch Gertrud Bilger und Andrea
Weber, die jahrelang der Einsatzleitung angehört haben. Die fünfte
im Bunde des Leitungs-Teams – Annette Griesbeck – wird weiterhin
bei Ruf & Tat mitarbeiten.
■■  Neuer Träger Paul Wilhelm von Keppler-Stiftung
Am 1. Januar 2019 hat die Kath. Sozialstation Ulm, die der Keppler-
Stiftung angehört, die Nachbarschaftshilfe „Ruf & Tat“ übernom-
men. Gerhard Fischer, Regionalleiter der Keppler-Stiftung, war gern
zur Übernahme der gut aufgestellten Organisation bereit, die nun in
Wiblingen die bestehenden Angebote der Keppler-Stiftung – Betreu-
tes Wohnen, Tagespflege und Ambulante Pflege – ergänzt.

■■  Miriam Piehler wird Ruf & Tat weiterführen
„Diese Stelle ist wie für mich gemacht!“, strahlt die Wiblingerin Miri-
am Piehler (44), Familienmutter mit drei Kindern, ausgebildete
Altenpflegerin und Fachwirtin mit Erfahrungen im ambulanten Pfle-
gedienst, und freut sich auf Begegnung mit Menschen – auf die
Kunden ebenso wie auf die etwa 50 Helferinnen und Helfer.

Christa Kuisl

■■    Büro „Ruf & Tat: Pfarramt St. Franziskus, Buchauer Straße 16.
Miriam Piehler montags von 14 bis 16 Uhr sowie freitags von 9.30
bis 11.30 Uhr. Telefon (0731) 940 57 55.

■■    Ruf & Tat – Organisierte Nachbarschaftshilfe,
gegründet am 16. Januar 2003 in der Trägerschaft der Kath. St.
Franziskus-Gemeinde Wiblingen ist eine Gruppe von Menschen, die
sich für den Dienst an Mitmenschen auf freiwilliger Basis und gegen
eine Aufwandsentschädigung einsetzen.
Ruf & Tat organisiert stundenweisen Einsatz – etwa Hilfen im Haus-
halt sowie Unterstützung bei einfachen Pflegearbeiten in Anwesen-
heit einer Pflegekraft. Im sozialen Bereich wird Begleitung zum Arzt,
zu Behörden, Veranstaltungen oder zum Einkaufen angeboten.
Die neuen Flyer liegen in St. Franziskus, im Wiblinger Bürgerzen-
trum und bei Ärzten und Apotheken aus.

Von links: Pfr. Ulrich Kloos, Miriam Piehler, Klaus Döring, Lilo Döring,
Gerhard Frischer und Ramona Bausenhart von der Keppler-Stiftung.
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■■    Begegnungsstätten
Begegnungs-Café für Frauen freitags von 10 bis 12 Uhr in der
Begegnungsstätte im Untergeschoss des Wiblinger Bürgerzentrums
am Tannenplatz.

■■  Biber-Treff in der Biberacher Straße 35, Wiblingen Dienstag
und Donnerstag von 14 bis 17 Uhr für Nachbarinnen und Nachbarn
zum Kennenlernen und zum gemeinsamen Spielen, Basteln, 
Stricken. Kleine Bewirtung durch das Biber-Treff-Team.

■■    Café Alma Erenäcker 18, Wiblingen
Alexa Mayer, Quartierssozialarbeit, Telefon 0170 923 18 61, E-Mail:
alexa.mayer@drk-ulm.de.
Montag von 16 bis 18 Uhr: Offenes Café.
Dienstag von 16 bis 18 Uhr: Kreatives Gestalten.
Jeden letzten Dienstag im Monat: Vorlesenachmittag.
Mittwoch von 16 bis 18 Uhr: Kochen für Klein und Groß – einfa-
che und leckere Gerichte. Kostenbeitrag 1 € pro Person.
Mittwoch von 18 bis 19.30 Uhr: Mädchenkram – Treff für Mäd-
chen ab 12 Jahren mit Alexa Mayer.
Donnerstag 17 bis 19 Uhr: Offener Lerntreff für Schülerinnen
und Schüler ab Klasse 5. Kostenlos.
Einmal im Monat: Gemeinsames Frühstück von 10 bis 12 Uhr am
7. Februar 2019. Kostenbeitrag 2 €.
Einmal im Monat: Internationaler Frauenabend ab 17 Uhr am
12. Februar 2019. Kostproben für‘s internationale Buffet erbeten.

■■  Frühstücken im Wiblinger Bürgerzentrum
Dienstags von 9 bis 12.30 Uhr mit dem Tannenhof.
Freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr GenerationenTreff (GT).

■■  Kreativ-Café im Wiblinger Bürgerzentrum
Jeden Montag von 14 bis 17 Uhr treffen sich alle, die gern in Gesell-
schaft handarbeiten, stricken und häkeln.

■■  Tanzspaß für Körper, Geist und Seele
im Martinusheim Wiblingen, Dreifaltigkeitsweg 21.
Zweimal monatlich werden von 14.30 bis 16 Uhr Kreis-, Block- und
Paar-Tänze aus aller Welt getanzt. Vorkenntnisse oder Partner sind
nicht erforderlich.
Termine: 11. Februar, 25. Februar, 11. März 2019. Wer mittanzen
möchte, ist willkommen! Anmeldung erbeten unter Tel. (0731)
9206020, E-Mail: keb.ulm@drs.de. Teilnahmegebühr je Nachmittag 5 €.

■■    Geselligkeit beim GenerationenTreff (GT)
Kegeln in St. Franziskus donnerstags von 14 bis 16 Uhr am 
21. Februar, 21. März, 18. April 2019.
Singgruppe im Bürgerzentrum (OG) jeden 2. und 4. Montag im
Monat von 16 bis 17.15 Uhr.
Spielegruppe im Bürgerzentrum freitags von 14 bis 16 Uhr am 
8. Februar, 8. März, 5. April 2019.
Stammtisch „Die Heimkehrer“ im Bürgerzentrum jeden 1. und
3. Mittwoch/Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr.
Stammtisch mit Benno Jahnel im Bürgerzentrum jeden zweiten
Mittwoch im Monat von 18 bis 20 Uhr.

■■    Eltern und Kinder
in der Begegnungsstätte im Bürgerzentrum, Buchauer Straße
12, Untergeschoss.
Babytreff für Mütter mit Kindern bis zu einem Jahr: Montag, 10 bis
11.30 Uhr.
Eltern-Kind-Treff Dienstag und Donnerstag, 9 bis 11.30 Uhr.
Spielgruppe für Eltern und Kinder von zweieinhalb bis drei Jahren:
Mittwoch, 9 bis 11.30 Uhr – Anmeldung Telefon (0731) 161 54 47.
Für die Teilnahme an den drei genannten Gruppen gibt es Stempel
auf der Nestwerk-Card!
Pfiff – der offene Kindertreff für Grundschüler: Mittwoch, 15.15 bis
17.15 Uhr.
Kinderplanet: Donnerstag, 12 bis 16 Uhr – Mittagessen, Hausauf-
gabenhilfe, Freizeitgestaltung für Grundschüler.
Bilderbuch-Kino für Kindergartenkinder einmal im Monat Freitag,
9.30 Uhr.

■■  Jugendhaus Schlossstall, Schlossstr. 32, Tel. (0731) 4 19 49.
Offener Jugendtreff Dienstag 16 bis 20 Uhr; Mittwoch 18 bis 21
Uhr; Donnerstag 17 bis 22 Uhr.
Kinderkino: freitags 14 bis 17 Uhr. Eintritt 1,50 €. Ausführliches
Programm unter Kinderkino.

■■  Jugendhaus Tannenplatz, Buchauer Str. 10, Tel. (0731) 1615445.
Offener Kindertreff für Kinder bis 14 Jahre Dienstag von 16.30
bis 18.30 Uhr.
Offener Jugendtreff für Kinder und Jugendliche Mittwoch, Don-
nerstag, Freitag von 17 bis 22 Uhr.

■■  Eltern-Kind-Treff in Donaustetten
Donnerstag von 10 bis 11.45 Uhr im Ulrika-Haus.
■■  Eltern-Kind-Treff in Gögglingen
Dienstag von 10 bis 11.30 Uhr, Donnerstag von 10 bis 11.30 Uhr im
alten Rathaus.

berg und dem Safranberg stillgelegt. Danach gab es immer wie-
der Diskussionen um die letzte Linie 1. Als kürzeste Straßenbahn-
linie Deutschlands war sie unrentabel. 
Die SPD forderte immer den Ausbau der Straßenbahn anstatt
deren Abschaffung. Zum Nahverkehrsgutachten 1972 war unse-
re Haltung ganz klar: Wir wollen eine Straßenbahn nach Wiblin-
gen! Diese Forderung haben wir seitdem aufrechterhalten, auch
wenn es über die Jahrzehnte schwierig war, die Straßenbahn eher
auszubauen als abzuschaffen. Nachdem nun die neue Linie 2 fer-
tig ist, darf die Planung für einen leistungsfähigen, modernen
Ausbau dieser elektrischen Schnellbahn nicht ruhen – mit den
Vorbereitungen für eine weitere Linie muss umgehend begonnen
werden. 

Die SPD wird darum ab 1. März jeden Freitag auf dem Wiblinger
Markt Unterschriften sammeln – unterstützen Sie uns mit Ihrem
Votum für eine Straßenbahn nach Wiblingen!

Straßenbahn für Wiblingen nötig!
Anfang Dezember gab es viele Änderungen im Ulmer Nahver-
kehr. Die Straßenbahnlinie vom Kuhberg auf den Eselsberg
wurde zu Recht gefeiert und ist die sichtbarste Neuerung, eine
enorme Qualitätssteigerung für die Stadt. Doch mit dem neuen
Fahrplan verschlechterte sich die Anbindung für die Wiblinger.
Die Linie 9 wurde wegen zu geringer Nachfrage eingestellt und
in die neue Linie 4 "integriert". Nun zeigt sich jedoch, dass dies
nicht mehr ausreicht, wir sehen selbst die Überlastung der
Omnibusse. Es zeigt sich deutlich, dass Wiblingen als größter
Ulmer Stadtteil mit Nahverkehr vollkommen unterversorgt ist.

Die letzten Jahrzehnte gab es nur die Linie 1 im Stadtbild, dabei
fuhren bis in die 1960er Jahre auf mehreren Linien Straßenbah-
nen durch Ulm und nach Neu-Ulm. Auch durch die Hirschstraße
und über den Marktplatz führte eine Linie. Nach und nach wur-
den diese eingestellt und zurückgebaut, ein fataler Fehler. Im
August 1964 wurde die Straßenbahnlinie 4 zwischen dem Kuh-

Ortsverein Süd

Ulrike Häufele
Vorsitzende des Ortsvereins
Telefon: 07305.7961
email: ulrikehaeufele@msn.com

S P D  U L M - S Ü D
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Helga Malischewski
Pfullendorfer Str. 10
89079 Ulm
Tel. 07 31-38 71 60 

Reinhard Kuntz
St. Gallener Str. 2
89079 Ulm
Tel. 07 31-4 66 55

aktuell

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir hoffen, dass Sie alle die Feiertage genossen haben und das neue
Jahr 2019 im besten Sinne begrüßen konnten. 
Die neue Straßenbahnlinie 2 ist pünktlich zum fest gesetzten Termin
in den Betrieb gegangen. Im Gegensatz zu anderen Großbaustellen
gab es keine Verzögerungen. Die neue Kienlesbergbrücke wird wohl
auch ein neues Wahrzeichen der Stadt werden, wie die Bibliothek
oder die Neue Mitte. Positiv ist dabei natürlich die Reduzierung der
vielen Baustellen entlang der Neubaustrecke. Allerdings werden wir
auch neue Baustellen bekommen. So wird ab April 2019 die Frie-
drich-Ebert-Straße für neun Monate einseitig gesperrt werden müs-
sen, damit die Unterführung zu den Sedelhöfen rechtzeitig zur
Eröffnung fertig gestellt werden kann.

Neun Monate samstags freie Nutzung des ÖPNV
Um den Frust etwas kleiner zu halten, wird der Öffentliche Perso-
nennahverkehr (ÖPNV) während der Sperrung an allen Samstagen
kostenfrei sein. Die Verwaltung wollte ursprünglich nur außerhalb
der Ferienzeiten dies anbieten. Wir haben die Ausnahmeregelung
aber für die ganze Zeit mit durchgesetzt.

Erfreuliche Ergebnisse im städtischen Haushalt
In der letzten Gemeinderatssitzung vor dem Jahreswechsel wurde
die Haushaltssatzung der Stadt Ulm für das Haushaltsjahr 2019
beschlossen. Dank der reichlich fließenden Steuereinnahmen und
der Finanzpolitik der Stadt können wir im Ergebnishaushalt einen
positiven Erlös von 19 Mio. Euro vermelden. Dies ist ein herausra-
gendes Ergebnis. Für die kommenden Jahre wird bis 2026 weiterhin
mit positiven Salden gerechnet, die aber im Laufe der Jahre immer
geringer ausfallen werden. Erstmals für 2027 wird mit einem nega-
tiven Saldo zu rechnen sein.
Dafür gibt es viele Gründe. Die Wirtschaft wird nicht in dem Maße
weiter wachsen, wie in den vergangenen Jahren. Auch der unsiche-
re Ausgang des Brexit trägt mit dazu bei.

Sanierung und Neubau von Ulmer Schulen
Bei der Investitionsstrategie der Stadt Ulm gönnen wir uns keine
Pause. Zwischen 2018 und 2027 werden wir fast 529 Mio. Euro
dafür bereit stellen. Der Hauptbestandteil mit 185 Mio. Euro wird
dabei die Sanierung und Neubau von Schulen sein.

Dringliche Maßnahmen für marode Brücken
Auch dass wir wesentlich mehr Finanzmittel für die Sanierung und

Erwin Böck
Am Wallenkreuz 20
89079 Ulm
Tel. 07 31-4 14 60

Gemeinsam in die Zukunft.

www.wwg-ulm.de

Kontakt:
Jan Simmendinger
Vorsitzender
Kemptener Str. 40
89079 Ulm
0731-71883079
vorstand@wwg-ulm.de

Neubau von Brücken ausgeben müssen, hat das vergangene Jahr
gezeigt. Gänstorbrücke, Adenauerbrücke und Beringerbrücke wer-
den wohl neu gebaut werden müssen. Das war uns allen klar, aller-
dings nicht in dieser Dringlichkeit. Ob die geplanten Vorhaben im
Kostenrahmen bleiben werden, ist dabei fraglich. Das Bauhaupt-
und Baunebengewerbe arbeitet bereits heute schon am Anschlag.
Das zeigt, wenn überhaupt, die wenigen Angebote, die auf unsere
Ausschreibungen eingehen. Dass die Preisspirale sich ständig nach
oben dreht, ist dabei kein Wunder, aber nicht unbedingt verständ-
lich.

Zuschuss für „Kapellenweg“ in Wiblingen
Der Förderkreis zur Erhaltung der Wiblinger Kapellen, Flurkreuze,
Bildstöcke und Kleindenkmäler will die Standorte der einzelnen Ele-
mente über einen „Kapellenweg“ miteinander verbinden. Wir haben
dazu einen Antrag gestellt, um eine finanzielle Förderung z. B. für
die Beschilderung zu  erhalten. Der Antrag wurde für gut befunden
und auch genehmigt. Damit kann der Verein das Projekt in Angriff
nehmen.

Kommunalwahl 2019
Die Wiblinger Wählergemeinschaft ist mit bisher drei Stadträten im
Ulmer Gemeinderat vertreten. Dies ist auch bei der kommenden
Wahl unser Bestreben. Allerdings wird ein vertrautes Gesicht fehlen.
Erwin Böck, 20 Jahre Stadtrat, wird aus gesundheitlichen Gründen
nicht mehr kandidieren. Er hat in seiner „Karriere“ sehr viel für
unsere Stadt und unseren Stadtteil getan. Dafür schulden wir ihm
Dank und Anerkennung. Helga Malischewski und Reinhard Kuntz
stellen sich zur Wiederwahl. Wir danken jetzt schon allen Kandida-
tinnen und Kandidaten, die sich für unsere Liste zur Verfügung stell-
ten. Wir haben eine gesunde Mischung im Altersquerschnitt und von
Männern und Frauen. Wir sind keinen Parteidogmen unterworfen.
Mit uns wählen Sie freie Personen und Persönlichkeiten, die aus-
schließlich für das Wohl der Stadt und im Besonderen für den Ulmer
Süden einstehen.

Wir bedanken uns für Ihre Treue und die vielen Anmerkungen und
Anregungen. Und bleiben Sie uns auch 2019 weiterhin gewogen.
PS: Bitte merken Sie sich jetzt schon den Termin für unse-
ren Jahresempfang vor. Am 17. Februar 2019 um 11 Uhr im
Stadthaus Ulm freuen wir uns auf Sie.

Helga Malischewski   –   Erwin Böck   –   Reinhard Kuntz

Zum 01.01.2019 habe ich meine tierärztliche Tätigkeit
in Wiblingen beendet.

In all den Jahren habe ich mich vorrangig den mir
anvertrauten Tieren zur Fairness verpflichtet gefühlt.

Den Tierhaltern danke ich von Herzen für das
entgegengebrachte Vertrauen.

Ihr Tierarzt "von Wiblingen"
Dr. Hans-Jürgen Holterbork

35 JAHRE
TIERARZT IN WIBLINGEN
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D I E N S T L E I S T U N G E N

■■    Dienstleistungszentrum im Wiblinger Bürgerzentrum am
Tannenplatz, Buchauer Str. 12
Montag 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag 8 bis 12.30 und 14 bis
17 Uhr, Donnerstag 8 bis 12.30, Mittwoch geschlossen.
Telefon (0731) 161-1160, E-Mail: c.beinhoelzl@ulm.de.

■■    Stadt Ulm, Abteilung Soziales,
Buchauer Straße 8-10, Telefon 0731 161 5229. Montag 8 bis 12 Uhr
und 14 bis 15.30 Uhr, Dienstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr,
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr, Freitag 8 bis 13 Uhr
und nach Vereinbarung.

■■    Stadtteilbibliothek im Wiblinger Schulzentrum
Dienstag und Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr, Donnerstag 13 bis
17.30 Uhr, Freitag 10 bis 12 und 14.30 bis 17.30 Uhr.
Telefon (0731) 161 4162. www.stadtteilbibliothek-wiblingen.de.
■■    Stadtteilkoordination, Buchauer Straße 8-10,
Birgit Wegele-Hehl, Telefon (0731) 161-5037, Sprechstunden nach
telefonischer Vereinbarung. E-Mail: b.wegele-hehl@ulm.de.

■■    Gartenabfallplatz am Wiblinger Ring 14
Im Januar und Februar 2019 ist der Wiblinger Gartenabfallplatz
geschlossen. Ab 1. März 2019 wieder: Montag, Dienstag, Donners-
tag, Freitag von 16 bis 18 Uhr. Mittwoch geschlossen. Samstag von
10 bis 17 Uhr.

■■    Bürgerzentrum Hausverwaltung/Raumvermietung
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 16 Uhr und nach telefo-

nischer Vereinbarung unter Telefon 0731 161 5161, E-Mail:
e.moessner@ulm.de.
Offener Lerntreff für Schülerinnen/Schüler im Bürgerzentrum am
Tannenplatz, Buchauer Straße 12, 1. Stock: jeden Mittwoch von 17
bis 19 Uhr und Freitag von 14 bis 16 Uhr.

■■    Offener Lerntreff im Café Alma, Erenäcker 18 jeden Don-
nerstag 17 bis 19 Uhr.

■■    Polizeiposten Wiblingen Buchauer Straße 8
Telefon (0731) 401750. Montag bis Freitag 7 bis 20 Uhr. 
Samstag/Sonntag: Polizeirevier Ulm-West, Römerstraße, 
Telefon (0731) 188-3812.

■■    Post-Filiale Pfullendorfer Straße 7 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 9 bis 13 Uhr und 15 bis 
18 Uhr, Mittwoch 9 bis 13 Uhr, nachmittags geschlossen, Samstag 
9  bis 12 Uhr.

■■    Post-Filiale Fischerhauser Weg 80
Montag bis Freitag von 7 bis 12.30 Uhr und von 14.30 bis 18 Uhr,
Samstag von 7 bis 12 Uhr.

■■    Recyclinghof am Wiblinger Ring
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 18 Uhr, Mittwoch
geschlossen, Samstag von 10 bis 17 Uhr.

■■    Altpapiersammlung
16. Februar 2019 – Schwäbischer Albverein.
23. März 2019 – Mission.

Biomüll-Qualität muss besser werden
Plastiktüten und sogenannte kompostierbare Biomüllbeu-
tel gehören nicht in Biotonnen! 
Den Ulmer Biomüll zu hochwertigem Kompost zu verarbeiten wird
immer aufwändiger. Schuld daran sind Plastiktüten und sogenannte
kompostierbare Biomüllbeutel und Stärke-Tüten. Die Tüten werden
häufig zusammen mit den in der Küche gesammelten Bioabfällen in
der Biotonne entsorgt. Diese Fremdstoffe verschlechtern jedoch die
Qualität des aus den Bioabfällen hergestellten Kompostes erheblich.

Auch Stärke-Tüten verrotten nicht
Die sogenannten kompostierbaren Biomüllbeutel und die Stärke-
Tüten sind nicht zugelassen, da auch sie Kunststoff enthalten und

nicht vollständig verrotten. Es bleiben nach der Kompostierung von
diesen Beuteln kleine Kunststoffteilchen im Kompost übrig. 
Um die Qualitätskriterien der Kompostgütegemeinschaft zu errei-
chen, müssen die Plastiktüten im Kompostwerk mit Personal- und
Maschineneinsatz aussortiert werden. Die daraus entstehenden
Mehrkosten gibt das Kompostwerk an die EBU und somit an die
Gemeinschaft der Gebührenzahler weiter. 
Wenn der Biomüll in einer Kunststofftüte gesammelt wird, dann
muss er aus der Tüte in die Biotonne geleert und die verschmutzte
Plastiktüte in den Restmüllbehälter geworfen werden.

Die EBU möchten mit den „Biomüllsammlern“ die Biomüll-
qualität verbessern. 
Deshalb starten die EBU eine Informationskampagne. Im ersten
Schritt wird auf den Recyclinghöfen und den Müllfahrzeugen mit
Plakaten dafür geworben, Bioabfälle nur mit Zeitungspapier oder
Papiertüten in die Biotonne zu geben. Das Informationsblatt zur
richtigen Befüllung der Biotonne ist bei städtischen Dienststellen
und auf den Recyclinghöfen erhältlich.
Die EBU behalten sich vor, in einem weiteren Schritt Kontrollen der
Biotonnen vorzunehmen und bei Fehlbefüllungen die Behälter nicht
zu leeren. Aus Pressemitteilung der EBU 

EBU – Entsorgungsbetriebe der Stadt Ulm

QR-Code auf dem Gebührenbescheid
Bis zum Erhalt des Abfallgebühren-Jahresbescheides 2019 kann der
Bescheid aus dem Vorjahr zur Anlieferung von Sperrmüll und Bau-
schutt auf dem Recyclinghof vorgezeigt werden.

Bitte beachten: Die Anlieferung wird jedoch auch in diesem Fall
bereits auf das Kontingent 2019 (6 Anlieferungen von Sperrmüll bis
1m³ und 2 Anlieferungen Bauschutt bis 0,5m³) angerechnet.
Nicht genutzte Anlieferungen des Vorjahres sind mit Ablauf des Jah-
res 2018 verfallen.
Mit Erhalt des Abfallgebühren-Jahresbescheid 2019 kann der
Bescheid aus dem Vorjahr nicht mehr zur Anlieferung genutzt wer-
den.

Bitte zur Anlieferung mitbringen:
● den Abfallgebühren-Jahresbe-

scheid 2019,
● eine Kopie dessen oder
● ein gut lesbares Foto z.B. auf

dem Handy
Der QR-Code wird dann abge-
scannt und somit die Anlieferung
registriert.
Weitere Informationen zur Sperr-
müllanlieferung sind Sie im Internet
unter www.ebu-ulm.de erhältlich.
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Dr. Hans-Walter Roth
Im Wiblinger Hart 48
institut.roth.ulm@t-online.de

Dr. Karin Graf
Rohrweg 44
karin.graf@t-online.de

G E M E I N D E R A T  –  C D U

Winfried Walter
Kirchberger Straße 71
walterwinfried@web.de
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Wohnen in Ulm ohne Sorgen!
In den letzten Wochen sind in Ulm leider mehrere Fälle von Entmie-
tung bekannt geworden. Wie die Presse berichtete, hat ein Bibera-
cher Rechtsanwalt diverse Immobilien in Ulm erworben und den
Mietern kurz darauf gekündigt. Seine Absicht dahinter war stets, die
vorhandenen Räumlichkeiten umzubauen und als Studentenzimmer
neu zu vermieten, um so ein Mehrfaches der bisherigen Mieteinnah-
men zu erzielen. Dies hält die CDU Fraktion moralisch für falsch,
wobei auch fraglich ist, ob die ausgesprochenen Kündigungen einer
rechtlichen Beurteilung standhalten würden.

Um weitere derartige Fälle zu vermeiden halten wir es für wichtig,
dass die Stadt Ulm vermehrt von ihrem Vorkaufsrecht Gebrauch
macht. Die UWS als städtischer Partner sorgt für fairen und bezahl-
baren Wohnraum in Ulm. Doch auch die Eigentumsbildung wollen
wir fördern und setzen uns daher dafür ein, dass bei Neubauten
künftig ein Teil der entstandenen Wohnungen zur Miete und ein
anderer Teil zum Verkauf angeboten werden. 

Das neue Jahr hat uns reichlich Schnee beschert. In Teilen des Lan-
des herrscht nun durch das Abschmelzen eine erhöhte Hochwasser-
gefahr. In Ulm ist die Lage glücklicherweise entspannt. Doch über-

flutete Keller und überspülte Straßen sind auch in unserer Stadt
immer wieder ein Thema – zuletzt nach dem Starkregen vergange-
nen Herbst. Wie wir feststellten, wurde die Pflege der Straßen-
gräben in den letzten Jahren vernachlässigt. Der Schutz der Natur
liegt uns am Herzen, doch wenn sich das Wasser staut, da die Grä-
ben zugewachsen sind, herrscht Handlungsbedarf. Wir setzen uns
daher für eine Ertüchtigung dieser ein, um Schadensfälle zu mini-
mieren.

Eine andere Forderung der CDU Fraktion war jeher die Einrichtung
eines Haus des Jugendrechts, in welchem Polizei, Staatsanwalt-
schaft und Jugendhilfe unter einem Dach Hand in Hand arbeiten,
um vor allem Präventivarbeit bei jugendlichen Straftätern zu leisten.
Wir freuen uns, dass dies Vorhaben nun endlich in Ulm umgesetzt
wird, wie Justizminister Guido Wolf verkündete.

Dr. Karin Graf, Dr. Hans-Walter Roth, Winfried Walter
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Erst letztes Jahr konnte das Hörakustikunternehmen iffland.hören.
sein 60-jähriges Firmenjubiläum feiern. Nun ehrte Geschäftsführer
Marc Osswald alle Mitarbeiter, die in diesem Jahr eine denkens- und
dankeswürdige Firmenzugehörigkeit begehen.  
Insgesamt 39 Mitarbeiter blicken auf 789 Jahre zurück. Geehrt wur-
den all diejenigen die 10, 15, 20, 25, 30, 35, 40 Jahre und darüber
hinaus bei iffland.hören. tätig sind und ihre Arbeitskraft seitdem in
den Dienst des Hörakustikers stellen. 
Marc Osswald hob in seiner bewegenden Rede den Beitrag der Jubi-
lare für das erfolgreiche Bestehen des Unternehmens über so lange
Zeit hervor: „Unsere langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
sind der Garant dafür, dass der Motor unseres Unternehmens nicht
ins Stocken gerät. Dank ihres großen Know-hows wissen sie die
Herausforderungen des Marktes zu meistern und sind in der Zeit des
schnellen Wandels unsere unentbehrliche Stütze.“

Die Ehrung während der iffland.hören. Fachta-
gung in Stuttgart bot den idealen Rahmen,
abseits des Alltagsgeschäfts für einen Moment
innezuhalten und den zuverlässigen „Iffländern“
für ihr langjähriges Engagement und ihre Treue
zu danken. 
Zu den Jubilaren zählte auch Annett Stommel.
Die Hörakustikmeisterin und Leiterin der Filiale
Ulm-Wiblingen ist seit 25 Jahren Ansprechpart-
nerin für Kunden mit Hörminderung aus der
Region und kümmert sich um deren hörakusti-

sches Wohlempfinden: „Die langjährige Mitarbeit in einem Unter-
nehmen zeigt auch die Zufriedenheit mit dem Arbeitgeber. Wir bei
iffland.hören. haben das große Glück, viel selbst gestalten zu dür-

Ein Jubiläum kommt selten allein – 
iffland.hören. ehrt langjährige Mitarbeiter

F I R M E N J U B I L Ä E N

fen und unsere Ideen miteinbringen zu können. Im Gegenzug
erhalten wir starken Rückhalt von der Geschäftsleitung und den
Kollegen”, so die Leiterin der Filiale Wiblingen.

Bei telefonischer Vorbestellung servieren wir Ihnen gerne Ihr
Mittagsgericht ohne Wartezeit!

P SICCOLO ALVATORE
DAL

Öffnungszeiten: 11.00 - 14.00 Uhr · 17.30 - 23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag · Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

dal Piccolo Salvatore
159 69 44

· Bockweg 14 · 89079 Ulm/Wiblingen
Tel./Fax 07 31 /

Gartenwirtschaft im Sommer · Nebenzimmer für besondere Anlässe

Annett Stommel 
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zierung und perspektivisch ein fahrscheinloser ÖPNV – da müssen
jetzt erste Weichen gestellt werden

Kurzstreckenticket vielleicht schon bald
Es hat uns überrascht, dass die SPD-Fraktion den Vorschlag einge-
bracht hat, ein Kurzstreckenticket in Ulm einzuführen. Das geschah
fast auf den Tag genau fünf Jahre nachdem die GRÜNE Fraktion
einen Antrag dazu gestellt hat, der vom damaligen SPD-OB Gönner
nicht einmal zur Abstimmung gestellt worden ist; Gönner befand, es
gäbe keinen Bedarf an solch einer Debatte. Wir haben jedoch nicht
aufgegeben, und das Thema immer wieder vorgebracht, und freu-
en uns sehr, dass nun eine weitere Fraktion das Ansinnen teilt. Wir
hoffen, dass die Sache bald debattiert und entschieden wird.

Straßenbahn auch nach Wiblingen führen!
Wiblingen ist nunmehr der letzte Stadtteil Ulms ohne eine Straßen-
bahnanbindung. Dabei sind die Busse voll, zur Spitzenzeit sogar
übervoll. Eine wirtschaftliche Linienführung geht nur über Neu-Ulm
und Ludwigsfeld, weil so die Herdbrücke genutzt werden kann,
diese hält die Straßenbahn aus; ein Brückenneubau über die Donau
wäre viel zu teuer. Aber auf der bayerischen Seite der Donau gibt es
derzeit leider keine Mehrheit dafür. Das müssen wir zur Kenntnis
nehmen, Neu-Ulm hat natürlich die volle demokratische Souverä-
nität darüber, was auf deren Stadtgebiet passiert. Erlaubt ist jedoch,
einerseits Überzeugungsarbeit zu leisten und andererseits die Pläne
für den Tag voranzutreiben, an dem die Straßenbahn in Neu-Ulm
(wieder) ankommt. Für beides wollen wir GRÜNEN sorgen. Denn

trotz autonomer Mobilität wird es künftig
Relationen geben, auf denen viel Verkehr
stattfindet, der ohne Abstriche am Komfort
nur mit der Straßenbahn zu bewältigen ist.

Ihr GRÜNER Ansprechpartner für den Ulmer
Süden

Wolfgang Stittrich,
Ensostraße 17,
89079 Ulm,
info@stittrich.de.
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Samstags kostenlos, aber nur für neun Monate.
Vor etwas mehr als drei Jahren hat die GRÜNE Fraktion zum ersten
Mal einen fahrscheinlosen Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV)
an den Adventssamstagen beantragt und bei den folgenden Haus-
haltsberatungen auch durchgesetzt.
Durch die Verzögerungen der Baustelle vor dem Hauptbahnhof und
angekündigte Teilsperrung der Friedrich-Ebert-Straße gab es im
Gemeinderat eine erhebliche Unruhe, und die SPD-Fraktion kam
nun mit dem Vorschlag, dieses Angebot auf alle Samstage auszu-
dehnen, solange gebaut wird. Es scheint uns ein guter Vorschlag zu
sein, denn den Autofahrenden wird in Ulm Einiges zugemutet. Vor-
behaltlich endgültiger Beschlussfassung werden Bus und Bahn in
Ulm vom April 2019 bis zum Ende des Jahres am Samstag kosten-
los sein.
Es gilt aber auch in aller Deutlichkeit zu sagen: die Maßnahme ist
recht teuer, und als Dauerlösung stellen wir uns andere Angebote
vor!

365-Euro-Ticket einführen!
Mit der Linie 2 haben wir die Kapazitäten erweitert, den Komfort
und die Geschwindigkeit erhöht. Nun muss sich auch bei den Prei-
sen etwas tun. Es ist widersinnig, dass Schülermonatskarten mit die
teuersten Tarife sind, und der ÖPNV an sich recht teuer ist. Hier gilt
es, zu handeln! Wir werden die Klimaziele ohne Verkehrswende
nicht schaffen. Und Verkehrswende geht nicht ohne attraktive Prei-
se. Auch für die, die aus dem Umland – hoffentlich bald mit der S-
Bahn – nach Ulm kommen. 365-Euro-Ticket, stärkere Umlagefinan-

Willst du Zuverlässigkeit und Spaß,

komm zur Fahrschule Seiler,

dann geben wir Gas!

Schulze-Delitzsch-Weg 12 | 89079 Wiblingen
Tel.: 0171/7557027

MALERMEISTER
THOMAS PROBST

Abteistraße 14
89079 Ulm
Telefon 0731/413 52
email:
info@malerprobst.de

- Malerarbeiten
- Tapezierarbeiten
- Lackierarbeiten
- kreative Techniken
- Betonkosmetik

Winterzeit – Renovierungszeit!

Den Nahverkehr besser und deutlich günstiger machen!
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T E R M I N E

Gesellige Begegnungen sind unter „Wohin in Wiblingen“ auf-
geführt, Senioren-Treffen unter „Senioren“.

BUND – Ortsgruppe Wiblingen
26. Januar Nistkastenpflege.
7. Februar, 20 Uhr Umwelt-Informations-Abend im St. Martins-
Schlössle.
23. Februar Nistkästenpflege, Obstbäume schneiden.
Info bei Reiner Frohnmüller, Telefon (07346) 92 36 32, www.bund-
ulm.de / BUND-Gruppen im Stadtgebiet Ulm.

Café Alma, Quartiers-Treff Erenäcker 18 in Wiblingen
Mittwoch 16 bis 18 Uhr: Italienisch mit Enza Corran.

DRK Ulm Mittwoch 8.45 bis 9.45 Uhr DRK-Seniorengymnastik 
im Martinusheim.

Feuerwehr, Ortsgruppe Wiblingen
Treffen der Jugend zweiwöchentlich mittwochs 18.30 Uhr,
Treffen der Aktiven zweiwöchentlich freitags 19.30 Uhr.
Die Übungen finden in der Feuerwache Wiblingen, Stergweg 3,
statt. Interessierte sind willkommen.

GenerationenTreff GT – Haus Wiblingen
Bürozeiten Montag von 10 bis 12 Uhr (UG) Informationen und
Anmeldungen Telefon (0731) 48 21 02, auch über Anrufbeantwor-
ter oder E-Mail: wib@gt-ulm.de.
Computertraining
Tablet und Smartphone Basis. Termine nach Vereinbarung.
Anmeldung unter (0731) 161 5156.
iPad und iPhone Basis. Termine nach Vereinbarung. Anmeldung
unter Telefon (0731) 161 5156.
Handy-Ticket statt DING-Card. Installation auf mobilen Gerä-
ten Freitag 17 bis 18 Uhr. Anmeldung, auch AB, Telefon 48 21 02.
Kurse
Bauchtanz Donnerstag von 14 bis 15 Uhr, UG. 
Englisch für Fortgeschrittene Dienstag 10 bis 11.15 Uhr.
Englisch für Anfänger Donnerstag 9 bis 10 Uhr.
Englisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse Donnerstag 11.15 bis
12.15 Uhr.
Französisch für Anfänger Dienstag 11.15 bis 12.15 Uhr.
Italienisch für Anfänger mit Vorkenntnissen Dienstag von 9 bis 10 Uhr.
Italienisch für leicht Fortgeschrittene Dienstag 14 bis 15 Uhr.
Italienisch Mittelstufe Donnerstag 10 bis 11.15 Uhr.
Malen und experimentieren Mittwoch 9 bis 11.30 Uhr.
Qi Gong freitags von 8.30 bis 9.30 Uhr.
Seniorengymnastik für Frauen Montag 9.30 bis 10.15 Uhr.
Spanisch für Fortgeschrittene Freitag 15 bis 16 Uhr. 
Spanisch Konversation Freitag 16 bis 17 Uhr. 

Gesangverein Gemütlichkeit
Singstunde Dienstag 19.30 bis 21 Uhr Sägefeldschule.

Chor der Atemlosen
Chorproben jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 17 Uhr bis 

18 Uhr im Musiksaal der Sägefeldschule; Atem- und Stimmbildung
jeden 3. Mittwoch im Monat von 16.15 Uhr bis 16.45 Uhr.

Kaninchenzuchtverein Wiblingen und Umgebung (Z 230). 
Wer Interesse an Treffen mit Vereinsmitgliedern hat, bitte Kontakt
mit Thomas Brandl aufnehmen. Telefon 0163 45 93 150.

Katholische Arbeitnehmerbewegung KAB
Beratung für Arbeit und Soziales sowie Orientierungshilfe für
Menschen, die arbeitslos sind oder unter Konflikten am Arbeits-
platz leiden. Die Beratung ist kostenlos im Gemeindezentrum 
St. Franziskus am 21. Februar 2019 von 16 bis 18 Uhr. Anmeldung:
Telefon (0731) 9 20 60 25 oder betriebsseelsorge.ulm@drs.de.

Kreuzbund Ulm e. V., Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und 
Angehörige. Treffen der Wiblinger Gruppe jeden Dienstag in den
geraden Wochen von 19.30 bis 21.30 Uhr in St. Franziskus am 
Tannenplatz, Buchauer Straße 16.

Musikverein Wiblingen Musikheim Wiblinger Ring 12.
Orchesterprobe Mittwoch 20 bis 22 Uhr; Probe des Jugendorches-
ters Dienstag 18 bis 19.30 Uhr.

Regionale Planungsgruppe RPG Wiblingen
Nächste Sitzung Donnerstag, 21. Februar 2019, 19 Uhr, Bürger-
zentrum am Tannenplatz, 1. OG.

Reparatur-Café Unterweiler im Rathaus Unterweiler
Nächste Reparaturtage 18. Februar und 18. März 2019, von 15 bis
18 Uhr. Homepage www.repa-cafe.de.

Reparaturwerkstatt der Wiblinger Akteure
jeden ersten und letzten Montag im Monat von 17 bis 20 Uhr in
den Jugend-Räumen von St. Franziskus. Reparaturgegenstände
können am Reparaturtag abgegeben oder unter E-Mail wiblinger-
akteure@outlook.com angemeldet werden.

RLS – Restless Legs Syndrom Alb-Donau-Kreis 
Gesprächskreise mit Rita Beraneck. Informationen und Termine
unter Telefon (0731) 802 36 41;
Berufstätige können sich telefonisch mit Marie-Luise Neuheuser,
Telefon (07346) 91 91 53, verabreden.

Ruf&Tat Organisierte Nachbarschaftshilfe Tel. (0731) 940 57 55.
Schwäbischer Albverein

Öffnungszeiten Albvereinshäusle Mittwoch bis Freitag ab 15 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 9 Uhr bis 24 Uhr. Infor-
mationen Telefon (0731) 4 63 77.
16. Febr., Altpapiersammlung. Treffpunkt 9 Uhr Parkplatz Kloster.

Sozialverband VdK
Frauentreff jeden letzten Mittwoch im Monat. Kontakt: Frau
Schupp, Telefon (0731) 4 47 39.
Entspannungstraining mit Cornelia Möller jeden Mittwoch 
17.15 Uhr und 18.15 Uhr im Kögelhof, am Pranger 9 in Wiblingen.
Anmeldung: C. Möller, Telefon (0731) 409 87 28.

Sportschützen Hubertus Schnupperschießen jeden ersten 
Freitag/Monat ab 18 Uhr auf der Schießanlage am Binsenweiher.

Städtepartnerschaftsverein Wiblingen/Argenton
Stammtisch am letzten Donnerstag/Monat ab 19.30 Uhr. Treffpunkt
unter Telefon (0731) 9386735 oder im Internet www.partnerschafts-
verein-wiblingen-argenton.de. Interessierte sind willkommen.

Familien-Bildungsstätte Ulm e. V.
Das neue Programmheft der Familien-Bildungsstätte Ulm für 
Januar bis August 2019 ist da mit einem vielfältigen Angebot
bewährter und aktueller Themen aus den Bereichen Frühkindliche
Bildung, Eltern-Bildung, Schüler/innen, EDV und neue Medien,
Psychologie, Persönlichkeitsbildung, Kunst und Kreatives, Gesund-
heit, Kochen und mit Ferienprogrammen für Kinder und Schüler.
Viele der Kurse finden vor Ort in Wiblingen statt, z. B. die Baby-
und Kinderschwimmkurse im Tannenhof. Das kostenlose Pro-
grammheft liegt im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz aus
sowie bei Stadt Ulm, Abt. Soziales, Wiblingen, Buchauer Straße 8-
10, bei Ärzten und Apotheken und ist im Internet abrufbar unter
www.fbs.ulm.de.
Informationen zur Kursen und Anmeldung bei: Familienbil-
dungsstätte Ulm, Sattlergasse 6, 89073 Ulm, Telefon (0731)
962860, www.fbs@ulm.de, E-Mail: Anmeldung@fbs.ulm.de.

Wiblinger Wochenmarkt jeden Freitag von 9 Uhr bis 16 Uhr 
auf dem Wiblinger Marktplatz

Holger Blankenberg Johannes-Palm-Str. 7 89079 Ulm-Wiblingen

Tel: 0731/94587561 Fax: 0731/ 94587562 Handy: 0176/99813659

e-mail: fugen.blankenberg@gmx.de

…verschimmelte Silikonfugen ???

das muss nicht sein …!

… wir helfen Ihnen …

�
�
�
�

Balkon- u. Fensterverfugungen

Badverfugungen

Treppenhäuser

Marmor-/Granitverfugungen

FUGENTECHNIK
BLANKENBERG

Die

in

Sachen Fugen!Nr.1
Die

in

Sachen Fugen!Nr.1
Die

in

Sachen Fugen!Nr.1

Mitarbeiter zur Mithilfe
auf Stundenbasis/450 Euro gesucht.
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Dieser Kalender enthält Termine aus
den redaktionellen Berichten.
Weitere Termine siehe Seite 30.
Sämtliche Angaben ohne Gewähr.

Narrenbaum Boggaraule
Kinderkino Rico, Oskar

Seniorenclub Donaustetten

Kinderkino Kidbusters

Kinderfasching SSG 99

Vortrag Gottesberührungen
Seniorentreff Tannenplatz
Seniorentreff Kapelle

Seniorentreff Martinusheim

Narrenbaum Zollbruckhexa
Kinderkino Das Geheimnis
des Magiers
Gemeindefahrt Kunst

Workshop Zumbazwerge TVW
Gospelkonzert Sounds and Praise

Tanzspaß
ökumen. Frauentreff: Anna Essinger
Schulvorstellung Gymn. Hochbegabte
Seniorentreff Kapelle
Seniorentreff Gögglingen
Ökumenischer Bibeltreff

Valentinstag

Film ab bei Zachäus: Slowenien
Kinderkino Die kleine Hexe

GT Faschingsball

Kinderbasar Unterkirchberg

Seniorentreff Tannenplatz
Seniorentreff Kapelle

Geschichtennachmittag:
Anton kann zaubern

RPG-Sitzung
Seniorentreff Martinusheim

Kinderkino Cinderellas Schuhe

Informationsabend Realschule
Franziskus-Shop Kleiderbasar

VdK: Frühjahrscafé

Fasching TREFF / Kinderfasching SCU
Franziskus-Shop Kleiderbasar

Kinderfasching Musikverein

Jugendkirche: Geheimnis des Glaubens
Alles fürs Kind Basar

Tanzspaß
Schulvorstellung Gymnasium
Bücherbabys

Seniorentreff Kapelle

Kinderfasching Jugendhaus Schlossstall
Weltgebetstag

Kinderfasching St. Martin

Seniorentreff Kapelle

Fastenzeit gestalten

Tanzspaß

ökumen. Frauentreff:
Bald ist es Frühling

Wiblinger Kleiderbasar

Kleine Buchentdecker

Vorschau: Klavierabend Weber

SpiKuNa-Kaffee-Nachmittag
Oberkirchberger Freizeit- und
Spielbasar

Kinderbibeltag

Ausfahrt Ulmer Schneesport

Ulmer Freiwilligenmesse

Reparatur-Café Unterweiler

Ausfahrt Ulmer Schneesport

Frühjahrsputzete TVW
Vereinsfasching SCU
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Telefon: 0731 159 89 53
Mobil: 0176 2514 88 82

Gögglinger Str. 14  |  Ulm-Wiblingen
www.salonleonardo.de
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E I N L A D U N G an alle Bürgerinnen und Bürger.
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